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Nachrichten
Krottendorf-Gaisfelder

„STEIRISCHER
FRÜHJAHRSPUTZ“

Am 18. April 2026  findet die Aktion 
„Steirischer Frühjahrsputz“ mit Treff-
punkt 09.00 Uhr am Bauhof statt. 
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BERICHT DES
BÜRGERMEISTERS

Der Bürgermeister berichtet über das 
aktuelle Gemeindegeschehen.
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ÖFFNUNGSZEITEN 
GEMEINDEAMT

Ab Mai 2026 gibt es Änderungen bei 
den Öffnungszeiten des Gemeinde-
amtes Krottendorf-Gaisfeld.
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FROHE 
OSTERN

MÄRZ 2026
Foto Fam. Marhold



 

8564 Krottendorf 161
Tel.Nr. 03143/22 22
gde@krottendorf-gaisfeld.gv.at

     Parteienverkehr Gemeindeamt

	 bis Ende April	 	 ab Mai neue Öffnungszeiten
Montag	 13.00 bis 16.00 Uhr	 Montag	 14.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag	 08.00 bis 12.00 Uhr	 Dienstag	 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch	 kein Parteienverkehr	 Mittwoch	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag	 08.00 bis 12.00 Uhr	 Donnerstag	 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag	 08.00 bis 12.00 Uhr	 Freitag	 08.00 bis 12.00 Uhr

Bauangelegenheiten bitte nur nach telefonischer Voranmeldung.

Sprechstunden des Gemeindevorstandes
Bgm. Lukas Vogl	 nach telefonischer
	 Vereinbarung unter 03143/22 22 

Vizebgm. Lukas Schlager	 nach telefonischer 
	 Vereinbarung unter 0660/35 69 800

Gde.-Kassier	 nach telefonischer
Josef Langmann	 Vereinbarung unter 0676/734 30 50

Bauhof Krottendorf-Gaisfeld
Bauhofleiter Gernot Marhold	 03143/22 22 401
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Inserate:

Die Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld gibt Interessenten die Möglichkeit, gegen 
Entgelt, in den Gemeindenachrichten Inserate zu schalten. Die Gemeindezeitung 
erscheint vierteljährlich und hat eine Auflage von 1000 Stück. Es gelten folgende 
Preise:
Farbinserate (Preise inkl. Werbeabgabe und MwSt.)

1/8 Seite 	 € 37,80 		  9 x 6 cm
1/4 Seite 	 € 63,00 		  6 x 19 cm oder 9 x 12 cm
1/2 Seite 	 € 126,00 		 2,5 x 19 cm oder 10 x 25 cm
1 Seite 		  € 277,20 		 25 x 19 cm 
 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe 01. Juni 2026

Nach Redaktionsschluss einlangende Beiträge können erst in der darauffolgenden 
Ausgabe berücksichtigt werden.

Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld
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Geschätzte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Ich freue mich, Ihnen wieder ein wenig über 
die aktuellen Geschehnisse aus unserer 
Gemeinde berichten zu dürfen. Die trüben 
Nebeltage haben endlich dem herrlichen 
Frühlingswetter Platz gemacht und alles be-
ginnt zu sprießen und zu blühen. 

Die Motivation steigt und man ist wieder 
voller Energie und freut sich nach draußen 
in die Natur gehen zu können.

Was gibt es Neues in 
Krottendorf-Gaisfeld?

	I D Austria

Ich freue mich ganz besonders, dass wir seit 
Jänner heurigen Jahres in unserem Bürger-
service die Möglichkeit anbieten, sich für 
die ID Austria zu registrieren. Damit bieten 
wir den Bürgerinnen und Bürgern von Krot-
tendorf-Gaisfeld einen zusätzlichen Service 
und man muss dafür nicht mehr zwingend 
die Bezirksverwaltungsbehörde aufsuchen, 
sondern kann dies einfach und bequem in 
der Gemeinde erledigen. Gerne können Sie 
zu den Amtsstunden bei uns vorbei kom-
men, wo Ihnen Frau Pratl und Frau Walzl zur 
Verfügung stehen, um mit Ihnen gemeinsam 
die Registrierung Schritt für Schritt vorzu-
nehmen.

	 Öffnungszeiten Gemeindeamt

Des Weiteren darf ich Ihnen mitteilen, dass 
wir die Amtsstunden in der Gemeinde ein 
wenig ändern und erweitern. Wir möchten 
Ihnen damit so einen noch besseren und 
bürgerfreundlicheren Service bieten.

Ab Mai 2026:
Montag:	 14.00 bis 17.00 Uhr (Änderung)

Dienstag: 	 08.00 bis 12.00 Uhr

Mittwoch: 	 08.00 bis 12.00 Uhr (NEU)

Donnerstag: 14.00 bis 17.00 Uhr (NEU)

Freitag: 	 08.00 bis 12.00 Uhr

Mit den angepassten Öffnungszeiten hoffen 
wir, dass es für Sie zeitlich leichter wird Ihre 
Angelegenheiten bei uns zu erledigen.

	 Tauwettersperre

Leider war es heuer aufgrund der langanhal-
tenden Frostperiode notwendig, eine Tau-
wettersperre im gesamten Gemeindegebiet 
zu verhängen, um größere Schäden an un-
seren Gemeindestraßen zu vermeiden. Ich 
bedanke mich sehr herzlich bei Ihnen allen 
für die disziplinierte Vorgehensweise. 
Gemeinsam konnten wir so wahrscheinlich 
größere Schäden an unserem Straßennetz 
und damit verbundene hohe Reparaturkos-
ten verhindern. 2. März ist diese Sperre für 
Fahrzeuge über 7,5 Tonnen im gesamten Ge-
meindegebiet wieder aufgehoben.

	 Kinderkrippe Gaisfeld

Wie Sie wahrscheinlich mittlerweile sicher 
schon mitbekommen haben, wurde der 
ehemalige Kindergarten in Gaisfeld durch 
die Gemeinde erworben und wird nun zu 
einer Kinderkrippe umfunktioniert. Die Er-
richtungsverhandlung mit der Abteilung 6 
des Landes Steiermark verlief äußerst positiv 
und wir haben die Freigabe für den Beginn 
der Umbauarbeiten erhalten. Nun werden 
Angebote eingeholt und erste Vorberei-
tungsarbeiten durch unseren Bauhof bereits 
durchgeführt. 
Die Arbeiten durch die Gewerke werden 
voraussichtlich mit Ende April/Anfang Mai 
starten, damit wir rechtzeitig mit dem Be-
treuungsjahr 2026/27 eröffnen können. Für 
Informationen betreffend Anmeldung, kön-
nen Sie sich gerne im Gemeindeamt an Frau 
Walzl (DW 202) wenden. Mit der Inbetrieb-
nahme der Kinderkrippe setzen wir ein star-
kes Zeichen für eine zeitgerechte Kinderbe-
treuung in Krottendorf-Gaisfeld. Mit diesem 
Projekt haben wir auch diese Angebotslücke 
erfolgreich geschlossen und sind diesbezüg-
lich in unserer Gemeinde auf dem neuesten 
Stand. 
	

 

	 Klimaticket

Ganz besonders freut es mich, dass wir auch 
heuer wieder mit dem Erwerb von 2 Klima-
tickets ein kleines Zeichen für den Umwelt-
schutz setzen und so unseren Bürgerinnen 
und Bürgern einen zusätzlichen Service bie-
ten. Diese Tickets ermöglichen Ihnen maxi-
male Mobilität mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln innerhalb der gesamten Steiermark.  
Die Kosten für den Ankauf dieser beiden Ti-
ckets lagen für die Gemeinde bei € 1.248,--. 
Sie können das Ticket im Gemeindeamt zum 
Preis von € 3,-- pro Tag ausleihen. Nähere 
Informationen zu den Ausleihbedingungen 
finden Sie auf der Seite 6 bzw. auf unserer 
Homepage. 

	 Aktion Steirischer Frühjahrsputz

Ein besonderes Anliegen ist mir die Aktion 
„Steirischer Frühjahrsputz“, welche jährlich 
von den steirischen Abfallwirtschaftsverbän-
den veranstaltet wird. Es geht darum, dass 
wir gemeinsam daran arbeiten, unsere Ge-
meinde nach den Wintermonaten von den 
Unmengen an Zivilisationsmüll entlang der 
Gemeindestraßen, Geh- und Wanderwegen 
und Äcker zu befreien. Leider müssen auch 
wir in unserer Gemeinde bzw. meine Mit-
arbeiter des Wirtschaftshofes feststellen, 
dass das Müllaufkommen entlang von Ge-
meindestraßen massiv zunimmt. Der Müll 
wird einfach achtlos aus den Fahrzeugen 

Treffpunkt:  
18. April 2026

09.00 Uhr
Bauhof Krottendorf
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geworfen, frei nach dem Motto „Aus den 
Augen aus dem Sinn“ und landet letzten En-
des häufig auch in den Wiesen und Äckern 
unserer Landwirte. Schlussendlich sind es 
dann unsere Mitarbeiter der Wirtschafts-
höfe, Landesstraßenverwaltungen und der 
ASFINAG, die den Müll wieder aufsammeln 
und entsorgen müssen. 

Daher lade ich Sie alle recht herzlich dazu 
ein, mitzuhelfen, unsere Gemeinde wie-
der ein Stück sauberer zu machen.

Gerne können Sie auch unabhängig von 
diesem Termin aus eigener Initiative daran 
teilnehmen. Die Aktion geht steiermarkweit 
von 21. März 2026 bis 09.Mai 2026. Entspre-
chende Müllsäcke für die Sammlung erhal-

ten Sie gerne bei uns im Gemeindeamt.
	
	 Sportplatz Saisoneröffnung

Wie schon zu Beginn erwähnt, ist nun end-
lich der Frühling da und er hat für uns viel 
Sonnenschein und angenehme Temperatu-
ren im Gepäck. Genau die richtigen Voraus-
setzungen, um unsere neue Freizeitanlage 
in vollen Zügen genießen zu können. Seit 
Montag, den 2. März, haben wir nun auch 
die Wintersperre bei den Toilettanlagen 
aufheben können und den WC-Container 
wieder in Betrieb genommen. Die Saison 
ist somit eröffnet! Ich wünsche Ihnen viel 
Freude beim Sporteln, Klettern, Balancieren, 
Spielen oder einfach nur beim Sonne genie-

ßen und entspannen. Bitte achten Sie auch 
weiterhin darauf, die Anlage sauber und in 
Ordnung zu halten, damit wir uns alle lange 
daran erfreuen können. Vielen Dank!

Ihr Bürgermeister
Lukas Vogl

Abschließend wünsche ich Ihnen und 
Ihren Familien ein frohes Osterfest, sowie 

schöne und erholsame Feiertage!

Frühlingshafte Ostergrüße

Unterstützungen der Gemeinde Krottendorf-
Gaisfeld im Jahr 2025
Die Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld unterstützte in sehr vielen Bereichen Ihre Bürger. 
Hier haben wir 4 sehr häufige Unterstützungsbereiche für Sie aufgelistet.

Anzahl Summe
37 Haushalte 10 000,00

Anzahl Summe
25 Haushalte 7 544,74

Anzahl Summe
31 Haushalte 4 650,00

Anzahl Summe
30 Haushalte 10 200,00

Subvention Photovoltaik / Erdwärme / PV-Speicher

Handwerkerbonus 2025

Heizkostenzuschuss 2025

Subvention Studenten 2025
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Absturzsicherung 
Gehbrücke Kindergarten

	 Zeitraum Dezember 2025 bis Ende Februar 2026.

Bauhofnews

Das Bauhofteam
 w

ar für 
Sie im

 W
interdienst.

Krottendorf-Gaisfelder

Der Sport-, Kultur- und Organisationsausschuss  plant in 
Zusammenarbeit mit sozKom ein Ferienprogramm.

Nähere Informationen erhalten Sie in einer eigenen Postwurfsendung.

ferienprogramm
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KlimaTicket ausleihen - 
so geht`s

Seit November 2025 können im Gemeindeamt Krottendorf‑Gaisfeld 
wieder KlimaTickets ausgeliehen werden. Der Gemeinderat hat be-
schlossen, erneut zwei Tickets anzuschaffen.

Das bereits seit längerer Zeit verfügbare Angebot wird von den Bür-
gerinnen und Bürgern sehr gut angenommen. Viele nutzen die Ge-
legenheit, mit dem ausgeborgten KlimaTicket umweltfreundlich und 
kostengünstig durch die gesamte Steiermark zu reisen.

Nachfolgend die Rahmenbedingungen zusammengefasst:
Das Klimaticket kann pro Person aktuell für maximal 5 Tage im Monat 
ausgeliehen werden, wobei dies tageweise bzw. für max. 3 aufeinan-
derfolgende Tage (Wochenende) möglich ist.

Die Entlehnung sowie die Rückgabe erfolgen im Sekretariat zu den 
Amtszeiten. Das Klimaticket kann im Gemeindeamt, telefonisch 
(03143/22 22) oder per E-Mail (gde@krottendorf-gaisfeld.gv.at) vor-
reserviert werden.

Kosten:
Aufgrund der gestiegenen Preise für das Klimaticket musste jedoch 
auch die Entlehngebühr angepasst werden. 
Ab April 2026 gilt nun eine neue Gebühr von € 3,- pro Tag bzw.  
€ 6,- für ein Wochenende.

Verspätete Rückgabe und Verlust:
Für jeden Tag der verspäteten Rückgabe wird eine Säumnisgebühr in 
Höhe von € 10,- verrechnet.

Bei Verlust des Jahrestickets werden dem Nutzer/der Nutzerin die 
gesamten Anschaffungskosten in Rechnung gestellt.

Neuigkeiten aus dem Fundamt
Wenn Sie etwas gefunden haben, das mehr als 10 Euro wert oder 
offensichtlich wichtig für den Eigentümer ist (z.B. Kreditkarte, Schlüs-
sel), sind Sie als Finder zur Rückgabe an den Verlustträger bzw. zur 
Abgabe bei der zuständigen Behörde verpflichtet.

Abgabestellen
Die zuständige Behörde ist in den meisten Fällen die Gemeinde, in 
der Sie den Gegenstand gefunden haben. Bedenkliche Funde wie 
Schusswaffen, verbotene Waffen, Schieß- und Sprengmittel sowie 
Kriegsmaterial müssen zur Polizei gebracht bzw. dort gemeldet wer-
den.

Finderlohn und Kostenersatz
Als Finder haben Sie gegenüber dem Eigentümer Anspruch auf Er-
satz des notwendigen und zweckmäßigen Aufwandes (z.B. Fahrtkos-
ten) sowie auf Finderlohn.
Die Höhe des Finderlohnes ist abhängig davon, ob der Gegenstand 
verloren oder vergessen wurde. Als verloren gilt alles, was im öffent-
lichen Raum zurückbleibt (z.B. auf der Straße). Als vergessen gilt, was 
im Aufsichtsbereich eines Dritten unabsichtlich hinterlassen wurde 
(z.B. in Hotels, Restaurants oder Geschäften). Finderlohn steht dabei 
jenen Personen nicht zu, die selbst in diesem Bereich wohnen oder 
beschäftigt sind (z.B. Bedienstete eines Hotels).
Für vergessene Gegenstände beträgt der Finderlohn 5%, für verlo-

rene Gegenstände 10%. Wenn der Wert EUR 2.000 übersteigt, wird 
der Finderlohn für den Teil des Wertes, der über EUR 2.000 liegt, 
halbiert.
 
Ich habe etwas verloren
Um verlorene oder vergessene Gegenstände wieder finden zu kön-
nen, stehen Ihnen verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung:
Wenn Sie nicht fündig werden, besteht in beiden Fällen die Möglich-
keit, eine Verlustmeldung zu hinterlegen. So können Sie umgehend 
verständigt werden, wenn Ihr Eigentum zu einem späteren Zeitpunkt 
bei der Fundbehörde abgegeben wird.

Weitere Stellen, an die Sie sich im Falle eines Verlustes wenden 
können:
Auskünfte über gefundene Gegenstände erteilt die Gemeinde, in de-
ren Verwaltungsbereich die Sache vermutlich gefunden wurde.
Für die Ausstellung einer polizeilichen Verlustanzeige (Dokumenten-
ersatz, z.B. Führerschein) kontaktieren Sie bitte die nächstgelegene 
Polizeidienststelle

Diese Fundgegenstände wurden im Gemeindeamt Krottendorf-
Gaisfeld abgegeben:

Schlüssel | Handy | Airpods
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Alles Gute zum Geburtstag

Wahlergebnis Bezirkskammer 2026
Alle fünf Jahre wählen die steirischen Bäuerinnen und Bauern ihre Vertretung in der 
Landeskammer und in den Bezirkskammern neu. Am 25. Jänner 2026 fand die Landwirt-
schaftskammerwahl statt. Hier sehen Sie, wie in Krottendorf-Gaisfeld gewählt wurde.
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FPÖ
3

GBB
3

Kurzbezeichnung Partei Stimmen
STBB Steirischer Bauernbund 73

Unabhängiger Bauernverband Steiermark (UBV) 

 - Team Rudi Gutjahr

SPÖ SPÖ Bauern - Steirisches Landvolk 19

FPÖ FPÖ - Freiheitliche Bauernschaft Steiermark 3
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Auch 2026 bot die Faschingsrunde Ligist wieder 
ein buntes Programm und sorgte wie jedes Jahr 
für zahlreiche Lacher.

Vielen Dank an Obmann Robert Wagnest und sein 
Team und wir freuen uns schon auf das kommen-
de Jahr.

Lieber Seppi! 
 

Alles Liebe und Gute zu deinem 60. Geburtstag wünschen dir an dieser Stelle 
noch einmal deine Arbeitskollegen sowie Bürgermeister Lukas Vogl und Vize-
bürgermeister Lukas Schlager. Viel Gesundheit, Glück und noch viele schöne 
Jahre voller Freude und guter Momente sollen dich weiterhin begleiten. 
 
Wir sind froh, dass du unser Arbeitskollege bist! 
 
Wir hoffen, das Aufwecken an deinem Geburtstag hat dich ein wenig überra-
schend und dir einen besonderen Start in deinen Ehrentag beschert.

Ligister Fasching

v.l.n.r. Vizbgm. Lukas Schlager, Obm. Robert 
Wagnest, Bürgermeister Lukas Vogl
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Köpfe des Jahres
Gratulation an alle Gewinner so-
wie an alle Nominierten für ihre 
beeindruckenden Leistungen! 
 
Natürlich war auch die Gemeinde Krot-
tendorf-Gaisfeld in diesem Jahr wie-
der vertreten – mit zwei Nominierten: 
Mario Wölik und Gerhard Rußheim. 

Vielen Dank für das Engagement in 
der Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld.

Bgm. Lukas Vogl mit dem 
nomierten Unternehmer  
Mario Wölik und dessen 

Gattin Sabine.

Weingut Lackner ist Weingut des Jahres

Foto/Text: ©  Kleine Zeitung

Zwei Krottendorf-Gaisfelder Winzer für besten Wein 
Österreichs ausgezeichnet
Bei der „Vinaria Trophy 2026“, einer Wein- und 
Genussmesse der Zeitschrift „Vinaria“ in Linz, 
wurden kürzlich gleich zwei Betriebe aus der  
Lipizzanerheimat für ihren Wein ausgezeichnet. Gold in 
der Kategorie Muskateller ging an das Weingut Herbst 
in Ligist, ausgezeichnet wurde der Wein „Ried Höllberg“. 
Gleich zwei Siege holte das Weingut Lackner in Krotten-
dorf-Gaisfeld in der Kategorie Roséwein. Prämiert wur-
den der „Schilcher Ried Gasselberg“ aus dem Jahr 2023 
(Silber) sowie der „Rosé vom Schiefer“ aus demselben 
Jahrgang (Gold).

Die Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld gratuliert herzlich zu dieser  
herausragenden Auszeichnung. Ein Platz unter den besten Wei-
nen Österreichs ist eine beeindruckende Leistung und ein schöner  
Erfolg. Wir wünschen weiterhin viel Erfolg, Freude und viele weite-
re ausgezeichnete Jahrgänge! Christoph Lackner (l.) und Franz Herbst wurden für ihre Weine prämiert.

Zum 20. Mal lud der Kiwanis Club Stainz-Schilcherland zur Schilcher-
prämierung. Kiwanis Präsident Bernhard Lazarus, elect Präsident 
Alexander Schwarz und Organisationschef Fabian Bayr konnten zahl-
reiche Winzer begrüßen. Im Hotel-Restaurant Stainzerhof in Stainz 
wurden 90 edle Tropfen unter die Lupe genommen. 

Das Schilcherweingut des Jahres und der Gewinner des „Herbie 
Kutschera Gedenkpreises“ ist das Weingut Lackner aus Krottendorf-
Gaisfeld.

Das Weingut Lackner erreichte:
1. Platz – Kategorie Schilcher Klassik
1. Platz – Kategorie Orts-/Riedenwein

Die Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld gratuliert dem Weingut Lackner 
herzlich zu diesem großartigen Erfolg, durch diesen Titel wurde die 
hervorragende Qualität der Weine eindrucksvoll bestätigt.

Foto/Text: ©  Kleine Zeitung
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BÜRGERVERSAMMLUNG

Vortrag

Was gibt es Neues in Krottendorf-Gaisfeld?
Im Anschluss an den Vortrag „Hochwasserprävention“ lädt ab ca. 19.00 Uhr die Gemein-
de Krottendorf-Gaisfeld alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einer Versammlung 
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes ein. 

RAHMENPROGRAMM:
 1.)	 Bericht des Bürgermeisters
	 Bürgermeister Lukas Vogl wird Sie in seinem Bericht über das aktuelle Gemeindege-

schehen informieren.  

2.)	 Fragerunde mit dem Gemeindevorstand
	 Danach nehmen sich die Vorstandsmitglieder genügend Zeit Ihre Fragen zu beantwor-

ten und Ihren Anregungen Gehör zu schenken.
 

Der Gemeindevorstand freut sich auf Ihr Kommen!

hochwasserprävention

Am 16. April um 18:00 Uhr laden wir Sie herzlich zu einem Informationsvortrag zum 
Thema Hochwasserprävention in das Gemeindeamt Krottendorf-Gaisfeld ein. 
 

Als Referent wird Herr Markus Stadler, Regionsleiter für die Süd- und Weststeiermark 
beim Zivilschutzverband, einen Überblick über Maßnahmen zur Vorsorge und zum 
richtigen Verhalten im Hochwasserfall geben. Dabei werden sowohl praktische Tipps 
für Haushalte als auch wichtige Informationen zur Vorbereitung und zum Selbstschutz 
vermittelt. 
 

Das Thema Hochwasser ist in unserer Region nach wie vor sehr präsent und betrifft 
viele Bürgerinnen und Bürger unmittelbar. Umso wichtiger ist es, sich frühzeitig mit 
möglichen Gefahren auseinanderzusetzen und zu wissen, welche Maßnahmen im 
Ernstfall helfen können. 
Der Vortrag bietet eine gute Gelegenheit, sich umfassend zu informieren und Fragen 
direkt an einen Experten zu richten.

 

Wir freuen uns über Ihr Kommen und einen interessanten Abend mit der 
anschließenden Bürgerversammlung.

Markus Stadler
Zivilschutzverband

16. APRI
L 2026
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In der Zeit von Montag, 23. März 
bis Freitag, 03. April 2026 können 
alle Bürgerinnen und Bürger des Be-
zirks Voitsberg ihren Baum- und 
Strauchschnitt kostenlos abgeben!

Mit dieser Aktion soll ein Beitrag für 
eine lebenswerte Umwelt und die Re-
duzierung des Feinstaubs zur Osterzeit 

geleistet werden. Jeder, der bislang das 
Osterfeuer nutzen musste, um seinen 
Baum- und Strauchschnitt gebühren-
frei zu entsorgen, hat nun eine einfache 
und ökologische Alternative, mit der 
die laufende Überwachung des Feu-
ers entfällt und somit ausreichend Zeit 
für eine ordentliche Osterjause bleibt.

Anlieferung bzw. Abgabe:

KOMEX Abfallentsorgungsgesellschaft mbH

Baumkirchnerstraße 3, 8570 Voitsberg,  
Montag bis Freitag von 07:00 bis 16:30
Tel.: 03142-24988-0

Kostenlose Übernahme Ihres Baum- und  Strauchschnitts vom 23.03. bis 03.04.2026

Osteraktion

Information zum Abheizen 
von  pflanzlichen Materialien!

ACHTUNG: Die bisher gültige Verord-
nung, die   Osterfeuer und Sonnwend-
feuer regelt, bleibt bis auf Weiteres auf-
recht. Somit müssen haushaltsübliche 
Brauchtumsfeuer NICHT im Gemeinde-
amt gemeldet 
werden.

Nach den aktuellen Bestimmungen des 
Bundesluftreinhaltegesetzes ist das 
Verbrennen von pflanzlichen  Materialien 
nur als „Brauchtumsfeuer“ mit strengen 
zeitlichen Einschränkungen erlaubt. Als 
solche Feuer gelten:

Osterfeuer am Karsamstag:  
(04. April 2026): Das Entzünden des Feuers 
ist im Zeitraum von 15 Uhr des Karsams-
tags bis 3 Uhr früh am Ostersonntag zu-
lässig; Ein Ausweichen auf den sogenann-
ten „Kleinen Ostersonntag“ (der Sonntag 
nach dem Ostersonntag) ist nicht zulässig.

Sonnwendfeuer (21. Juni 2026): 
da der 21. Juni 2025 auf einen Sonntag 
fällt, ist das Entzünden eines Brauch-
tumsfeuers anlässlich der Sonnen-
wende nur an diesem Tag zulässig.

Aufgrund der außergewöhnlichen Trocken-
heit im Frühjahr wird darauf hingewiesen, 
im Falle des Abheizens eines Osterfeu-
ers besondere Vorsicht walten zu lassen!

Brauchtumsfeuer - Osterfeuer worauf ist zu achten

Die Grünschnittabfuhr 
startet am

05. Mai 2026.

Müllinformationen

Der nächste Termin für die Prob-
lemstoffentsorgung am Bauhof ist 

von 13.00 bis 16.00 Uhr am 
12. Juni 2026.

Die Abgabe von Silofolien erfolgt 
am Bauhof in der Zeit von 

07.00 bis 15.00 Uhr am
30. April 2026.
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Der Gemeinderat der Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld hat in seiner 
Sitzung vom 09.10.2018 einstimmig beschlossen, dass Besitzer von 
brachliegendem Bauland verpflichtet sind, ihr Grundstück 2-mal im 
Jahr zu mähen oder zu schlägeln und zwar das erste Mal bis spä-
testens 30. Juni und das zweite Mal bis spätestens 30. September, 
um Verwilderung und massenhaftes Auftreten von  Ungeziefer (rote 
Schnecken) zu vermeiden. 

Wer gegen die Bestimmungen dieser ortspolizeilichen Verordnung 
verstößt, begeht eine Verwaltungsübertretung und wird von der 
Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe von bis zu € 218,- 
bestraft. 

Für alle landwirtschaftlichen Flächen ist das Steiermärkische Pflan-
zenschutzgesetz zur Anwendung zu bringen.

Nachdem die Gartensaison vor der Tür steht und wir an gutem 
nachbarschaftlichen Zusammenleben unserer Gemeindebürger 
interessiert sind, möchten wir die Verordnung der Gemeinde 
Krottendorf-Gaisfeld über lärmbelästigende Arbeiten in Erinne-
rung rufen. Der Gemeinderat der Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld 
hat in seiner Sitzung vom 13.12.2018 Änderungen in der Verord-
nung über lärmbelästigende Arbeiten beschlossen. Diese besa-
gen, dass lärmbelästigende Arbeiten (Rasenmähen, Trimmen, 
Häckseln und die Benutzung der Motor- und Kreissäge) an 
Samstagen von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr und ab 20.00 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen ganztätig UNTERSAGT sind.

Wir ersuchen Sie, sich im Sinne guter nachbarschaftlicher Bezie-
hungen an die oben genannten Zeiten zu halten.

Zweimal im Jahr muss 
gemäht werden

Lärmbelästigende 
Arbeiten

Aktion „Steirischer Frühjahrsputz“
Auch heuer gibt es vom Land Steiermark wieder die Akti-
on „Saubere Steiermark“, der zum Frühjahrsputz unserer 
Landschaft auffordert. 

Alle Bürger aus Krottendorf-Gaisfeld sind herzlich einge-
laden, sich aktiv am diesjährigen Aktionstag zu beteiligen 
und damit einen Beitrag für eine saubere Umwelt zu leis-
ten. Setzen wir ein gemeinsames Zeichen für ein sauberes 
Krottendorf-Gaisfeld.

Nach getaner Arbeit gibt es von der Gemeinde Krotten-
dorf-Gaisfeld für alle fleißigen Helferinnen und Helfer eine 
Jause im Gasthaus Riegler. 

Darüber hinaus hat jeder die Möglichkeit, an einem  
Gewinnspiel mit schönen Preisen teilzunehmen.

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
  Littering

Infos und Kontakt unter: 
www.saubere.steiermark.at

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

STEIERMARK

STEIERMARK

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

STEIERMARK

STEIERMARK

21. März bis
09. Mai

2026

Steirischer
Frühjahrsputz

www.facebook.com/
steirischerfruehjahrsputz

18.
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Treffpunkt:  
18. April 2026

09.00 Uhr
Bauhof Krottendorf
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Radfahren wird im Straßenver-
kehr immer populärer. Seit 
10 Jahren wächst die Gruppe der 
Radfahrer. Leider steigen aber 
auch jährlich die Unfälle mit 
Radfahrern. Eine Zunahme, die 
stark auch mit dem anhaltenden 
E-Bike Boom zusammenhängt.

Die 33. StVO-Novelle zur 
Straßenverordnung liefert neue 
Richtlinien und  Bestimmungen 
für Radfahrer, E-Biker  und 
E-Scooter-Benutzer. 

Was gilt es zu beachten – 
bleiben Sie dran! 

Viele Radfahrer sind der 
Meinung dass, sie über 
den Schutzweg fahrend im 
Recht sind. Dem ist nicht 
so! 

Radfahrende müssen sowohl 
das Fahrrad als auch den 
E-Scooter über den Schutz-
weg schieben.

Existiert eine Radüberfahrt, 
so muss diese benutzt 
werden. Ein Absteigen auf 
der Radüberfahrt ist nicht 
erlaubt. 

Achten Sie auf Ihre 
Geschwindigkeit! 
Radfahrende müssen sich 
bei Verkehrsaufkommen 
mit einer maximalen 
Geschwindigkeit von 
10km/h der Überfahrt 
nähern. 

Das Nebeneinanderfahren 
von 2 Fahrrädern ist nur bei 
Straßenstrecken mit einer 

30km/h-Beschränkung 
erlaubt. 

Endet der Radweg und 
mündet in die Straße, so 
gilt das Reisverschluss-
prinzip! Sowohl der Radfah-
rende als auch der Autofah-
rer sind aufgefordert, auf 
einander zu achten und 
nicht auf sein Recht zu 
pochen!

Suchen Sie den Blickkon-
takt mit den anderen 
Verkehrsteilnehmern und 
vermeiden Sie so einen 
Unfall! 

 Kostenfreies Pro.E-Bike-  
 Fahrsicherheitstraining –  

 Schulaktion Toter Winkel

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

… dass ein Radhelm 
bis zu 70% schwere 
Kopfverletzungen 
verhindern kann

… dass der Brems-
weg mit einem 
E-Bike um vieles 
länger ist und daher 
die Gefahr schneller 
erkannt werden 
muss

… dass viele 
E-Scooter-Unfälle in 
der Dunkelheit und 
unter Alkoholeinfluss 
passieren.

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Die Sicherheit beim Radfahren
entsteht nur im Miteinander!
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Nach nunmehr fast 32-jähriger zahnärztlicher Tätigkeit in der  
Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld verabschiede ich mich mit 31.03 in 
die Pension.
Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass die zahnärztliche 
Ordination von Frau Dr. Hannah Marka mit dem bewährten Ordina-

tionsteam übernommen und weitergeführt wird. Ich bin mir sicher, 
die zahnärztliche Versorgung in der Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld 
in gute Hände gelegt zu haben. Weiters möchte ich mich bei den  
Patienten/innen für die langjährige Treue bedanken.

Alles Liebe und Gute wünscht 
Dr. Johann Schröttner

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Nachdem ich bereits seit einiger Zeit die Vertretung in der Ordination 
von Herrn Dr. Schröttner übernommen habe, freut es mich beson-
ders, die Praxis nun dauerhaft weiterführen zu dürfen. 
Gemeinsam mit meinem gut eingespielten Ordinationsteam werde 
ich Sie ab 01.04.2026 weiterhin mit viel Engagement betreuen und 
die zahnärztliche Versorgung in Krottendorf-Gaisfeld übernehmen. 
Die Praxis wird in bewährter Weise fortgeführt werden. Unser Ziel ist 

es, hohe Versorgungsqualität auch zukünftig in unserer Ordination zu 
gewährleisten. Zudem ist es mir ein großes Anliegen, eine sorgfältige 
und angenehme Behandlung sowie eine vertrauensvolle Betreuung 
anzubieten.
Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen und Sie auch weiterhin in 
allen Fragen rund um Ihre Zahngesundheit begleiten zu dürfen.

Herzliche Grüße
Dr. Hannah Marka

Dr. Johann Schröttner geht in den Ruhestand

Dr. Hannah Marka übernimmt Zahnarztpraxis

Dr. Johann Schröttner und Dr. Hannah Marka

Gemeindebäuerinnenwahl
Am 08. Jänner 2026 fand die Wahl der Gemeindebäuerin von Krotten-
dorf-Gaisfeld statt.

Dabei wurde Helga Spari zur Gemeindebäuerin wie-
dergewählt. Als Stellvertreterinnen stehen ihr Pet-
ra Fraissler, Monika Pölzl und Martina Jocham zur Seite. 
Wir gratulieren sehr herzlich zur Wahl und wünschen den Bäuerinnen 
viel Erfolg, Tatkraft und Freude bei der Ausübung ihrer neuen Tätigkeit. 

Ein besonderer Dank gilt euch für euren wertvollen Einsatz und euer 
Engagement für die bäuerliche Gemeinschaft und die heimische 
Landwirtschaft.

 v.l.n.r. Kammerobm. Ökonomierat Werner Pressler, Martina Jocham, 
Monika Pölzl, Helga Spari, Petra Fraissler, Bgm. Lukas Vogl
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   Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Anneliese FRIEDRICH
Krottendorf

75

Willibald HALLER
Gasselberg

Franz WINDISCH
Krottendorf

92
Hans JOCHAM

Krottendorf

85

92

Josef OBERLÄNDER 
Krottendorf

80
Anton PÖLZL
Krottendorf

90
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Brigitte und Heinrich FISCHER, 
Klein-Gaisfeld

Diamantene Hochzeit

Hannelore und August PUFFING, 
Krottendorf

Eiserne Hochzeit

Maria RAUTH
Krottendorf

92
Johann BRETTENTHALER

Gaisfeld

Danke

Die Geburt eines Kindes oder eine Hoch-
zeit ist ein magischer Moment, und 
deshalb freuen wir uns über Fotos vom 
neuen Familienmitglied oder dem frisch 
vermählten Paar.

Wenn Sie ein Bild in den Krotten-
dorf-Gaisfelder Nachrichten veröf-
fentlichen möchten, übermitteln 
Sie uns einfach ein Lieblingsfoto so-
wie folgende Informationen an: 

martina@krottendorf-gaisfeld.gv.at

• Name
• Name der Eltern (bei Geburten)
• Wohnort

Herzlichen Dank!
Ich möchte mich von ganzem Herzen 
bei Bürgermeister Lukas Vogl sowie 
der Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld für 
die lieben Glückwünsche, für die nette 
Anerkennung und die wertschätzenden 
Worte zu meinem mit Auszeichnung 
abgeschlossenen Pflegeassistenz-Ab-
schlusses bedanken.

Vielen lieben Dank
Bianca Pauritsch 

Krottendorf

Teilen Sie mit uns 
Ihr Glück

91

Anlässlich meines 92. Geburtstages 
möchte ich mich recht herzlich für 
die überbrachten Glückwünsche und  
Geschenke bei Bürgermeister Lukas 
Vogl bedanken. Ich habe mich sehr 
über den Besuch gefreut.

Maria Rauth
Krottendorf

An dieser Stelle möchte ich mich 
für  die überbrachten Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich meines 80.  
Geburtstages bei Bgm. Lukas Vogl recht 
herzlich bedanken.

Josef Oberländer
Krottendorf
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Hundeschule Ligist

Die Hundeschule Ligist (SVÖ OG119) besteht seit 1986 und bietet 
auf ihrem Trainingsgelände in Ligist eine fundierte, hundegerechte 
Ausbildung. Geleitet wird sie von Obmann Rudolf Schrottner, der 
gemeinsam mit seinem Team eine respekt- und vertrauensvolle 
Mensch Hund Beziehung in den Mittelpunkt stellt. 
Hunde werden dabei als eigenständige Persönlichkeiten wahrgenom-
men – mit eigenen Bedürfnissen, Stärken und Herausforderungen. 
Ziel ist ein harmonisches Miteinander, frei von Stress oder Überfor-
derung. 

Kursangebot:
Die Hundeschule bietet ein klar strukturiertes Ausbildungsprogramm 
für alle Altersstufen:

•	 Welpenkurs
•	 Junghundekurs
•	 BH Kurs
•	 BGH Kurs

Der Nutzen für die Teilnehmer:
Ein Kursbesuch bringt zahlreiche Vorteile:

•	 Mehr Sicherheit im Alltag: Hunde lernen Orientierung, klare Sig-
nale und verlässliches Verhalten.

•	 Harmonischere Beziehung: Die Menschen entwickeln ein besse-
res Verständnis für das Verhalten und die Bedürfnisse ihres Hun-
des.

•	 Entspannter Umgang in herausfordernden Situationen: Gute 
Ausbildung reduziert Stress – für Mensch und Hund.

•	 Kompetente Begleitung: Erfahrene Trainer unterstützen indivi-
duell und fördern einen ruhigen, geduldigen Führungsstil. Diese 
Grundsätze sind fester Bestandteil der Arbeit der Hundeschule 
und werden in jedem Kurs vermittelt. 

Einschreibung & Einstieg:
Die Einschreibung für den Frühjahrskurs findet statt am:
Montag, 23. März 2026, um 17:00 Uhr am Trainingsplatz der Hun-
deschule Ligist ( Zufahrt: Kreuzung Umfahrung Ligist, abbiegen zur 
Straße auf den Dietenberg, gleich in die erste Gasse links einbiegen, 
danach sind es noch ca 200m bis zum Kursplatz)

Da die Gemeindezeitung erst später erscheint, wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass ein Einstieg in das laufende Kursgesche-
hen JEDERZEIT möglich ist.

Gemeinsam zu einem starken Mensch Hund Team

Kontakt

Hundeschule SVÖ Ligist – OG119
Obmann Rudolf Schrottner
Stein 35
8561 Söding

•	 +43 664 75157878
•	 info@hundeschule-ligist.at
•	 www.hundeschule-ligist.at

Am 07. März 2026 fand im Buschenschank Lackner die Neuwahl des 
Vorstandes der Bauernbund-Ortsgruppe Krottendorf-Gaisfeld statt. 
Im Rahmen dieser Versammlung wurde ein neuer Vor-
stand gewählt, der künftig die Anliegen der Mitglieder ver-
treten und die Arbeit der Ortsgruppe weiterführen wird. 
Ein besonderer Dank gilt Hildegard Guggi und ihrem Team für 

ihr großes Engagement und ihren Einsatz in den vergange-
nen 20 Jahren. Mit viel Einsatz und Verantwortungsbewusst-
sein haben sie die Arbeit der Ortsgruppe maßgeblich geprägt. 
Dem neu gewählten Vorstand unter Obmann, Gemeindekassier Josef 
Langmann wünschen wir alles Gute, viel Erfolg und viel Tatkraft für 
die kommenden Aufgaben.

Bauernbund Ortsgruppe Krottendorf-Gaisfeld

Neuer VorstandDanke für 20 Jahre
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 Wir trauern um

Leopold Muhri, Krottendorf
verstorben im 78. Lebensjahr

Robert Reinbacher, Gaisfeld
verstorben im 73. Lebensjahr

Harald Stoni, Krottendorf
verstorben im 59. Lebensjahr

Willibald Reinisch, Gasselberg
verstorben im 88. Lebensjahr

Otto Anegg, Krottendorf
verstorben im 94. Lebensjahr

Maria Rath, Klein-Gaisfeld
verstorben im 100. Lebensjahr

Josef Lichtenegger, Krottendorf
verstorben im 67. Lebensjahr

Paul Schreiner, Krottendorf
verstorben im 42. Lebensjahr

Ferdinand Kollmann, Klein-Gaisfeld
verstorben im 82. Lebensjahr

Theresia Spari, Gasselberg
verstorben im 83. Lebensjahr

Emmerich Hoisser, vorm. Krottendorf 
verstorben im 75. Lebensjahr

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles, 
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Günter Feichtinger, Krottendorf
verstorben im 67. Lebensjahr

31. März & 01. April

09:00 - 14:00 Uhr

Bildungs- und Begegnungszentrum 
Hauptplatz 3/1, 8570 Voitsberg

Werde
Digi-Guide

und hol dir 

Prämien!
www.mitivo.at

Theresia Spari
  *23.09.1943           † 01.03.2026

Anlässlich des Heimgangs unserer lieben Verstorbenen möch-
ten wir allen, die uns in unterschiedlicher Form unterstützt 
und geholfen haben, ein herzliches Danke sagen. Ein besonde-
rer Dank gilt der Vorbeterin Frau Maria Spari und Frau Andrea 
Zügner-Lenz für die musikalische Begleitung des Wachtgebe-
tes, dem Herrn Prarrer Adolf Höfler und dem Kirchenchor St. 
Johann für die Gestaltung der Totenmesse, dem Herrn Bürger-
meister und dem Team im Gemeindeamt, dem Seniorenbund 
Ligist-Krottendorf und der Katholischen Frauenbewegung St. 
Johann. Ebenso herzliches Dankeschön an die beiden Ärzte Dr. 
Johannes Heidinger und Dr. Peter Heidinger für die langjährige 
ärztliche Betreuung.

Im Namen der Trauerfamilie
Josef Spari

Danksagung

Willibald Bretterklieber, Gaisfeld
verstorben im 86. Lebensjahr
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Maibaumaufstellen

Do, 30. April 2026
Beginn 18.30 Uhr

vor dem Gemeindezentrum 
Krottendorf-Gaisfeld

PROGRAMM:	

•	 Begrüßung durch Bürgermeister 
Lukas Vogl  

•	 Den Maibaum stellen wie jedes 
Jahr die Freiwilligen Feuerwehren 
Krottendorf und Gaisfeld auf 

•	 Für die musikalische Umrahmung 
sorgt der Musikverein  
Ligist-Krottendorf 

•	 Bandltanz mit der Volkstanz- und  
Schuhplattlergruppe Ligist-Krot-
tendorf-Gaisfeld

•	 Schätzspiel

PROGRAMM: 

•	 Begrüßung durch Bürgermeister Lukas Vogl 
•	 Musikalische Umrahmung der Veranstaltung 

•	 Auftritt der Kindergartenkinder 

•	 Die Frauenbewegung verköstigt Sie mit selbstgemachten 
Mehlspeisen 

•	 Alle anwesenden Mütter erhalten einen Blumengutschein

Muttertagsfeier

Liebe Mütter,
 liebe (Ur-) Großmütter!

Ich lade Sie herzlich zu unserer Mutter-
tagsfeier mit dem Beginn um 16.00 Uhr 

ins Gasthaus Riegler ein.

Ich freue mich mit Ihnen ein paar ent-
spannte Stunden verbringen zu dürfen.

Bürgermeister
Lukas Vogl

Freitag, 08. Mai 2026

Alle Bürgerinnen und Bürger sind sehr 
herzlich zu diesem Traditionsfest 

eingeladen!  
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Aktuelles Thema:

PENSIONSABLEHNUNG – 
PFLEGEGELDABLEHNUNG

WAS TUN? WELCHE RECHTE HABE ICH?

Recht aktuell

Mag. Werner Diebald 
informiert Sie gerne:

Rechtsberatungs-
termine: 

Montag, 13.04.2026
Montag, 11.05.2026
Montag, 08.06.2026
Montag, 06.07.2026
An oben genannten Terminen findet 
ab 17.00 Uhr im Gemeindeamt Krotten-
dorf-Gaisfeld die Rechtsberatung mit 
Mag. Werner Diebald statt. Die erste 
Rechtsberatung ist kostenlos. Wir bitten 
um telefonische Voranmeldung.

In meinem heutigen Beitrag möchte ich mich 
einem aktuellen Thema zuwenden, das für 
einen Großteil der Bevölkerung von Bedeu-
tung ist:

Es kommt gar nicht so selten vor, dass auf-
grund einer verminderten Arbeitsfähigkeit 
ein Antrag auf Invaliditätspension gestellt 
werden muss oder dass bei plötzlich auf-
tretender Pflegebedürftigkeit (auch naher 
Angehöriger) der Anspruch auf Pflegegeld 
durchzusetzen ist.

Wie sieht hier die übliche Vorgehensweise 
aus?

1.) 	 Antragstellung bei der zuständigen 
Pensionsversicherung:
Sowohl den Antrag auf Gewährung einer 
Invaliditätspension (bzw. Berufsunfähigkeit-
spension) als auch den Antrag auf Gewäh-
rung/Bewilligung von Pflegegeld kann man 
immer selbst stellen. Dies ist nicht sehr kom-
pliziert. Es genügt ein einfaches Schreiben an 
die zuständige Pensionsversicherungsanstalt, 
die dann das Überprüfungsverfahren einlei-
tet und wird dann der Antragsteller meist zu 
einer Untersuchung zu einem Vertrauens-
arzt (der Pensionsversicherung) vorgeladen, 

der dann ein Gutachten erstattet und erhält 
dann der Antragsteller Wochen später einen 
schriftlichen  Bescheid der Pensionsversiche-
rungsanstalt, mit welchem entweder die In-
validitätspension/Berufsunfähigkeitspension 
bewilligt oder der Antrag abgelehnt wird. 
Das gleiche gilt für das Pflegegeld, entweder 
man erhält einen Bewilligungsbescheid oder 
eine Ablehnung, wobei im Falle einer Bewil-
ligung es 7 Stufen beim Pflegegeld gibt, die 
zu unterschiedlichen Überweisungssummen 
führen, je nachdem, welcher monatliche 
Pflegeaufwand vom Sachverständigen fest-
gestellt wurde. 

2.) 	 Negativer oder teilweise ablehnender 
Bescheid:
In meiner anwaltlichen Praxis bin ich häufig 
damit konfrontiert, dass die Betroffenen ei-
nen negativen oder teilweise ablehnenden 
Bescheid der Pensionsversicherung erhalten, 
in dem dann ausgesprochen wird, dass an-
geblich keine Invalidität bzw. keine Berufs-
unfähigkeit vorliege, daher keine Pension 
gebühre oder der Antrag auf Pflegegeld zur 
Gänze abgewiesen wird oder ein zu niedri-
ges Pflegegeld bewilligt wird, wiewohl man 
der Auffassung ist, Anspruch auf ein höheres 
Pflegegeld zu haben. 

Was ist nun zu tun?

3.) 	 Klagsverfahren vor dem Arbeits- und 
Sozialgericht in Graz: 
Aus der am Ende des negativen oder teilwei-
se negativen Bescheides der Pensionsversi-
cherungsanstalt enthaltenen Rechtsbeleh-
rung ergibt sich, dass der Antragsteller das 
Recht hat, gegen den Bescheid innerhalb 
einer festgesetzten Frist (die bis zu 3 Monate 
betragen kann!) eine Klage beim zuständi-
gen Arbeits- und Sozialgericht einzubringen. 
Grundsätzlich ist die Erhebung einer solchen 
Klage gegen einen ablehnenden Bescheid 
aus meiner Sicht fast immer sinnvoll und so-
mit auch zu empfehlen, weil dann in einem 
Gerichtsverfahren vor dem Arbeits- und 
Sozialgericht in Graz durch Beiziehung an-
derer Gutachter (im Gerichtsverfahren wer-
den meist gerichtlich beeidete unabhängige 
Sachverständige als Gutachter beigezogen 
und nicht (mehr) die Ärzte der Pensionsver-
sicherungsanstalt) die Chance besteht, dass 
diese Gutachter zu einem anderen Ergebnis 
kommen als die Ärzte der Pensionsversiche-
rung. So gelingt es immer wieder, durch ein 
Gerichtsverfahren einen Pensionsanspruch 
durchzusetzen bzw. ein höheres oder über-
haupt erst ein Pflegegeld (zumindest der Stu-

ABGELEHNT
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Tel.Nr. 03144/93082
www.ra-diebald.at

fe 1) zugesprochen zu erhalten. 

In derartigen Gerichtsverfahren besteht 
keine Kostenersatzpflicht gegenüber der 
Pensionsversicherung, falls die Klage abge-
lehnt werden sollte; d.h., wenn man eine 
Klage einbringt und schlussendlich vor Ge-
richt verliert, muss man weder die Kosten 
der Rechtsvertretung der Pensionsversiche-
rungsanstalt, noch Gerichtsgebühren bezah-
len, schon gar nicht die Gebühren der vom 
Gericht bestellten Sachverständigen.

Das Verfahren ist daher grundsätzlich ge-
bührenfrei! 

Beauftragt man für seine eigene Vertretung 
einen Rechtsanwalt, ist dieser grundsätzlich 
zu bezahlen, wenn man verliert; gewinnt 
man, übernimmt die Kosten des eigenen 
Rechtsanwaltes auch die Pensionsversiche-
rungsanstalt. 

Da die meisten meiner Klienten, die mit 
einem ablehnenden Bescheid einer Pen-
sionsversicherungsanstalt in  Bezug auf 
Invaliditätspension und/oder Berufsunfä-
higkeitspension konfrontiert sind bzw. die 

für sich oder einen nahen Angehörigen ei-
nen negativen Pflegegeldbescheid erhalten 
oder einen Pflegegeldbescheid, in dem eine 
zu niedrige Pflegestufe festgelegt wurde, 
rechtsschutzversichert sind, übernehme 
ich häufig in diesen Verfahren die anwaltli-
che Vertretung, wobei ich allerdings zuerst 
mit der Rechtsschutzversicherung abkläre, 
ob für eine solche Klage Kostendeckung 
besteht. Wenn im Rechtsschutzversiche-
rungsvertrag der Baustein „Arbeits- und 
Sozialgerichtsrechtsschutz“ mitversichert 
ist, gewährt die Rechtsschutzversicherung 
meist für ein Gerichtsverfahren wegen Pen-
sionsablehnung auch die vollständige Kos-
tendeckung, d.h. es werden die eigenen 
Anwaltskosten bezahlt, sodass in einem sol-
chen Fall es empfehlenswert ist, wenn man 
den ablehnenden Bescheid durch eine Klage 
beim Arbeits- und Sozialgericht durch einen 
darauf spezialisierten Rechtsanwalt über-
prüfen lässt. Bei Pflegegeldklagen hängt es 
von der Rechtschutzversicherungspolizze 
ab, ob dafür im Einzelfall auch Kostende-
ckung besteht. 

Für derartige anwaltliche Vertretungen oder 
Beratungen bzw. Abklärung der Kostenüber-

nahme mit der Rechtsschutzversicherung 
stehe ich gerne nach Terminvereinbarung in 
meiner Kanzlei zur Verfügung.

RA Mag. Werner Diebald 

Lernen Sie meine Praxis „Im Einklang“
- einen Ort, an dem Körper, Geist und Seele 
wieder in Balance kommen dürfen kennen.  

Informieren Sie sich über mein Angebot und 
genießen Sie eine kleine Kostprobe 
wohltuender Entspannung.

Ich freue mich 
auf Ihr Kommen!

Als staatlich geprüfte Heilmasseurin biete 
ich Behandlungen mit ärztlicher Verordnung 
ebenso wie wohltuende gewerbliche Massagen 
zur Entspannung und Regeneration an.

Im Einklang – Praxis für 
Heilmassage & gewerbliche Massage
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Text u. Bilder
Team MS Krottendorf-Gaisfeld

Schulskikurs der 2ab der MS Krottendorf-Gaisfeld

Die Schulskiwoche der 2ab im Jänner 2026 führte uns nach 
Altaussee. Mit dem Bus reisten wir an und bezogen nach der 
Ankunft unsere Zimmer im JUFA. Gleich am ersten Abend 
starteten wir mit einer Nachtwanderung in die Woche.
Während die Skigruppe täglich die Pisten am Loser erkun-
dete und rasch große Fortschritte machte, erlebte die Al-
ternativgruppe ein abwechslungsreiches Programm mit 
Wanderungen, einer Fotochallenge, Eislaufen und Rodeln. 
Auch gemeinsame Highlights wie der Besuch der Salzwelten 
Altaussee, eine Schneeballschlacht und eine Disco sorgten 
für besondere Momente.
Am Freitag traten wir müde, aber glücklich die Heimreise 
an. Es war eine erlebnisreiche und verletzungsfreie Woche, 
die uns allen lange in Erinnerung bleiben wird.

Mittelschule
Krottendorf-Gaisfeld

Escape-Room: Die 3a bei Fox in a Box

Um die Klassengemeinschaft und Teamfähigkeit zu 
stärken, durfte sich die 3a der MS Krottendorf am 
12.02.2026 der Herausforderung bei Fox in a Box stel-
len und dort insgesamt vier Escape-Rooms besuchen. 
Die Anforderungen an das kreative Denkvermögen, 
Teamwork und an die Gabe, Rätsel zuerst zu finden 
und anschließend zu lösen waren durchwegs hoch ge-
steckt, wurden großteils auch bewältigt und so konnte 
zumindest der Zodiac-Killer von einer Gruppe erfolg-
reich gestoppt werden.

Erlebnistage der 3b am Salzstiegl 

Unser Klassenausflug führte uns auf das wun-
derschöne Salzstiegl, wo wir zwei erlebnisreiche 
Tage verbrachten. Nach der Ankunft beim Salz-
stiegelhaus bezogen wir zuerst unsere Zimmer. 
Gleich danach startete die Bob-Fahr-Challenge. 
Mit viel Tempo und noch mehr Gelächter saus-
ten die Kinder den Hang hinunter und feuerten 
sich gegenseitig an.
Anschließend machten wir uns auf den Weg zu 
einer Wanderung Richtung Moasterhaus, wo 
wir uns beim gemeinsamen Mittagessen stärken 
konnten. 
Gut gesättigt wanderten wir fleißig bergauf zu-
rück zu unserer Unterkunft. Auch wenn der An-
stieg anstrengend war, hielten alle tapfer durch. 

Oben angekommen, blieb noch genug Zeit für 
Spaß im Schnee: Wir bauten Schneemänner und 
lieferten uns eine Schneeball-Schlacht.
Am Abend freuten wir uns alle auf ein gemein-
sames Abendessen im Salzstiegelhaus. Danach 
machten wir eine Nachtwanderung mit Taschen-
lampen. Im Dunkeln durch den Schnee zu stap-
fen war ein besonderes Erlebnis. 
Den krönenden Abschluss bildete am nächs-
ten Tag das gemeinsame Bauen einer großen 
Schneeburg. Als Team arbeiteten die Schüle-
rInnen zusammen, schaufelten Schnee herbei 
und errichteten so gemeinsam eine großartige 
Schneeburg! Am Ende waren alle richtig stolz 
auf das gemeinsam errichtete Bauwerk. 
Dieser Ausflug zum Salzstiegl wird uns allen noch 
lange in Erinnerung bleiben!
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Exkursion der 4. Klassen in die Grazer Synagoge und zu 
den Stolpersteinen
Im Rahmen des Geschichts- und Religionsunterrichts unternahmen 
die 4. Klassen der MS Krottendorf-Gaisfeld am 24. Februar eine Ex-
kursion zur Grazer Synagoge sowie zu mehreren jüdischen Stolper-
steinen. Ziel war es, jüdisches Leben früher und heute besser ken-
nenzulernen.
In der Synagoge erhielten die Schüler:innen eine Führung und erfuh-
ren dabei mehr über religiöse Traditionen, Feiertage und die Bedeu-
tung der Tora. Auch aktuelle Fragen zum jüdischen Gemeindeleben 

in Graz wurden besprochen.
Im Anschluss spazierten die Klassen durch Graz, um die sogenannten 
Stolpersteine, ein europaweites Kunst- und Erinnerungsprojekt, zu 
entdecken. Die kleinen Messingtafeln im Gehweg erinnern an Men-
schen, die während der Zeit des Nationalsozialismus verfolgt, depor-
tiert und ermordet wurden. Jede Tafel trägt den Namen eines Opfers 
sowie dessen Lebensdaten. 
Die Exkursion machte deutlich, wie wichtig persönliche Begegnun-
gen und konkrete Erinnerungsorte für das historische Lernen sind 
und es schaffte ein vertieftes Bewusstsein für Toleranz in der heuti-
gen Gesellschaf

Stolpersteine Grazer Synagoge

Das Lerninstitut bei sozKom

Lernen mit Freude – 
Stärken entwickeln
Im Lerninstitut in Krottendorf begleiten wir 
Kinder dabei, ihre Lernfreude zu entdecken 
und ihr Potenzial zu entfalten. 

Durch gezielte Förderung machen viele Kin-
der spürbare Fortschritte beim Lesen, Recht-
schreiben, Rechnen und in der Konzentrati-
on. Schritt für Schritt erleben sie, dass Lernen 
gelingen kann – und gewinnen dadurch mehr 
Selbstvertrauen und Motivation. Besonders 
Kinder mit Legasthenie oder Dyskalkulie pro-
fitieren von der individuellen Unterstützung.

Individuelle Förderung, die wirkt
Jedes Kind bringt eigene Stärken und Heraus-
forderungen mit. Deshalb arbeiten wir mit 
individuell abgestimmten Lernplänen und 
modernen Fördermethoden. Eine pädagogi-
sche Austestung hilft dabei, die Lernvoraus-
setzungen genau zu erfassen und gezielt zu 
fördern – besonders bei Verdacht auf Legas-
thenie oder Dyskalkulie.

Durch die persönliche Begleitung werden 
Lernblockaden abgebaut, Ängste reduziert 
und Konzentration sowie Selbstständigkeit 
gestärkt. So erleben Kinder Lernen wieder 
als positive Erfahrung.

Unsere Schwerpunkte:
• Individuelle Förderung: abgestimmt auf die 

Bedürfnisse jedes Kindes
• Zeitgemäße Lernmethoden: motivierend, 

effektiv und ohne Leistungsdruck
• Stärkung der Konzentration: fokussiertes 

Arbeiten in angenehmer Lernatmosphäre
• Erfolge Schritt für Schritt: kleine Fortschrit-

te sichtbar machen
• Selbstvertrauen aufbauen: Freude am Ler-

nen und an den eigenen Fähigkeiten ent-
wickeln

Mehr Infos unter:
www.sozkom.at/angebote/lerninstitut/

Lerninstitut Krottendorf-Gaisfeld – 
Freude am Lernen, Fortschritte sichtbar 
machen!

Kontakt

	 	 lerninstitut@sozkom.at
	

	 	 03143 20572
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Kroki Schule Krottendorf-Gaisfeld
mit FairYoungStyria-Preis 2025/26 ausgezeichnet

Landeshauptmann-Stv. Manuela Khom 
prämierte bei einer feierlichen Preisverlei-
hung in der Grazer Burg steirische Schul-
klassen für Projekte mit Weitblick.

Graz (12. Februar 2025).- Aktuelle Probleme 
und Herausforderungen machen vor keinen 
Landesgrenzen Halt, sie erfordern vielmehr 
die Zusammenarbeit über Kontinente hin-
weg: Vor diesem Hintergrund lädt daher das 
Land Steiermark mit der FairStyria-Bildung-
soffensive und dem FairYoungSytria-Preis 
Schulklassen und Schulgruppen ein, ihre 
Ideen zum „Globalen Lernen“ in Projekte 
umzusetzen. Gestern, Mittwoch (11. Febru-
ar 2026), wurden wie in den vergangenen 
Jahren die von einer hochkarätigen Jury prä-
mierten Ideen im Weißen Saal der Grazer 
Burg präsentiert und die Preisträgerinnen 
und Preisträger von Landeshauptmann-Stv. 

Manuela Khom ausgezeichnet. Unter den 
auszeichneten Projekten fand sich auch die 
KroKi-Schule Krottendorf-Gaisfeld mit ihrem 
Projekt „Kleidung mit Geschichte“.

Die Kroki-Schule Krottendorf-Gaisfeld wurde 
für das Projekt „Kleidung mit Geschichte“ 
ausgezeichnet, das sich mit den Produkti-
onsbedingungen von Kleidung, Lieferketten 
und Konsumverhalten beschäftigt. Ange-
sprochen werden u.a. faire bzw. unfaire 
Arbeitsbedingungen, Fragen der Nachhal-
tigkeit und Selbstwirksamkeit. Eingebunden 
sind in das Projekt das UBZ Graz, Carla und 
Weltladen Voitsberg.

 Landeshauptmann-Stv. Manuela Khom gra-
tulierte den Schülerinnen und Schülern, die 
in Begleitung ihrer Klassenlehrerin Manue-
la Draxler ausgezeichnet wurden, zu ihrem 
Problembewusstsein und zu ihren Lösungs-

vorschlägen: „Ihr seid echte Vorbilder und 
Mutmacher für eine Welt, die mehr denn 
je intensive Zusammenarbeit und gegensei-
tige Unterstützung braucht. Und ihr zeigt, 
dass man über den Tellerrand hinausblicken 
und hinausdenken muss, um die Heraus-
forderungen der Gegenwart bewältigen zu 
können.“ Weiter führte Khom aus, dass die 
Steiermark mit ihrem internationalen Enga-
gement sich nicht innerhalb ihrer Landes-
grenzen verstecken dürfe. Man müsse den 
Blick auf das große Ganze im Auge behalten, 
„wenn und weil wir in einer vernetzten Welt 
gut leben wollen“.

Für jedes der zehn ausgezeichneten Projekte 
gibt es 500 Euro, die zur Umsetzung verwen-
det werden. Die eingereichten Projekte müs-
sen jedenfalls einen Bezug zur Lebensrealität 
der Menschen im globalen Süden aufweisen 
und thematisch mit jener von Kindern und 
Jugendlichen in der Steiermark verknüpft 
werden. Damit soll die wechselseitige Aus-
wirkung von Ereignissen und Verhaltenswei-
sen im globalen Kontext aufgezeigt werden. 

Die FairYoungStyria-Preise wurden im ver-
gangenen Herbst bereits zum vierten Mal 
ausgeschrieben. Die Ausschreibung richtete 
sich an alle steirischen Schulen der Primar- 
und Sekundarstufe I und II. Die Preise sind 
Teil der FairSytria-Bildungsoffensive des Lan-
des Steiermark für globale Verantwortung. 
Die Preisträgerprojekte werden am 24. Juni 
2026, dem FairStyria-Tag, dem jährlichen 
Informationstag für Entwicklungszusam-
menarbeit des Landes Steiermark, im Grazer 
Joanneumsviertel der Öffentlichkeit vorge-
stellt.
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mit FairYoungStyria-Preis 2025/26 ausgezeichnet

Kiki Treff
Mit Spiel, Spaß und vielen kleinen Wundern vom Winterzauber zum Frühlingsduft. 
Ein Einblick in unsere Kinderspielgruppe.

Der Winter zeigte sich heuer von seiner 
schönsten Seite: Der Schnee verwandelte un-
seren Garten in eine große Bewegungsland-
schaft voller Möglichkeiten – zum Laufen, 
Rutschen, Bauen, Staunen und zum gemein-
samen Erleben. Spielerisch konnten die Kin-
der dabei ihr soziales Miteinander erproben 
sowie Geschicklichkeit, Körperwahrnehmung 
und Selbstvertrauen vertiefen und stärken.

Bei abwechslungsreichen Impulsen rund 
um die Themen Wasser und Kälte durf-
ten die Kinder unterschiedlichste kreati-
ve Impulse und kleine Experimente ken-
nenlernen. Diese wurden im Sinne einer 
ganzheitlichen Förderung mit allen Sinnen 
erlebt. Neugierig, forschend und mit viel 
Freude entdeckten die Kinder dabei Zu-
sammenhänge aus der Natur – und lernten 
ganz nebenbei auch, warum sich Pingu-

in und Eisbär niemals begegnen können.

Ab Mitte Jänner rückten Farben und Kos-
tüme in den Mittelpunkt unserer pädago-
gischen Arbeit. Mit großer Begeisterung 
tauchten die Kinder in die Welt der Farben 
ein: Sie durften fühlen, mischen, formen, 
ausprobieren und mit verschiedensten Tech-
niken experimentieren. Viele kleine Künstle-
rinnen und Künstler gestalteten unser Haus 
dabei bunt und lebendig. Den Höhepunkt 
dieses Themas bildete unser gemeinsames 
Faschingsfest – ein farbenfroher Abschluss 
voller Lachen, Musik und leckerer Krapfen.

Der Blick richtet sich nun bereits auf den 
Frühling: Gemeinsam bereiten sich die 
Kinder voller Vorfreude auf die Oster-
nestsuche vor. Es wird geplant, gebastelt 
und überlegt, wo der Osterhase die Nes-

ter wohl verstecken wird – hoffentlich im 
Garten, dem Herzstück unseres Hauses.
1-2-3 – wer findet das schönste Ei?
Wir lassen uns überraschen. Si-
cher ist: Es wird ein lustiger und 
hoffentlich sonniger Vormittag.

Euer KiKi-Treff-Team 
Daniela, Claudia und Lydia 

Ein organisatorischer Hinweis:
Voranmeldungen für die neue Kinderkrip-
pe, sind bitte direkt bei der Gemeinde ab-
zugeben. Im KiKi-Treff ist Aufnahmestopp. 

Ein großes Dankeschön gilt allen Eltern für ihr 
Vertrauen sowie für die offene, wertschätzen-
de und partnerschaftliche Zusammenarbeit.

Jauseneck jetzt 
auch samstags von 
08.00 bis 12.00 Uhr
für Sie geöffnet

Lipizzanerheimat

 Die geilsten Betriebe aus der Region 

 Spannendes Rahmenprogramm

 Jubiläumsaktionen & Gewinnspiele

 Vergrößerter Vergnügungspark

01. – 03.  
Mai 2026

Volksheim und  
 Sporthalle Köflach

Sei dabei!
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Mein Körper gehört mir“ –
10 Jahre Prävention an der VS-Ligist

Das theaterpädagogische Programm „Mein Körper gehört mir“ wird 
im Jänner 2026 zum 10. Mal an der Volksschule Ligist durchgeführt. 
Ziel des Projekts ist es, Kinder gegen sexualisierte Gewalt zu stärken 
und ihnen zu vermitteln, dass sie ein Recht auf „Nein“ haben.

Seit über 25 Jahren setzt sich das Zentrum für Gewaltprävention mit 
dem interaktiven Theaterprojekt für den Schutz von Kindern ein. An 
der VS-Ligist wurden seit dem Schuljahr 2002/03 insgesamt 1.074 
Kinder, Eltern und Lehrpersonen erreicht.
Aufgrund des großen Engagements für den Kinderschutz wird die 
Volksschule Ligist am 04.02.2026 unter der Leitung von Direktorin 
Heidemarie Hohensinner vom Zentrum für Gewaltprävention mit ei-
ner Urkunde und einem Gutschein geehrt.

Kids meet Energy

Unsere 4. Klassen nahmen an einer 
spannenden Workshopreihe der Energie 
Steiermark teil und wurden dabei zu ech-
ten „Energieschlaumeiern“ ausgebildet. 
Spielerisch und altersgerecht, lernten 
die Kinder viel über Energie, ihren ver-
antwortungsvollen Umgang damit und 
darüber, wie wir gemeinsam Energie spa-
ren können. Die Workshops vermittelten 
nicht nur Wissen, sondern machten auch 
großen Spaß und regten zum Nachden-
ken über unseren Alltag an.

Bezirksskirennen in Modriach

Über 100 Schulkinder aus dem Bezirk 
Voitsberg stellten in Modriach ihr Kön-
nen unter Beweis. Mitten unter ihnen 
waren auch neun Kinder aus unserer 
Schule, die mit großem Einsatz und viel 
Freude teilnahmen und dabei hervor-
ragende Leistungen zeigten. Besonders 
stolz sind wir darauf, dass die Tagessie-
ger des Rennens aus unserer Schule 
kommen: Franziska Gaisch und Finn 
Stangl konnten mit großartigen Leis-
tungen überzeugen und sich jeweils-
den Tagessieg sichern. Wir gratulieren 
herzlich zu diesem großartigen Erfolg!

Besuch der Gemeindeämter Ligist und 
Krottendorf-Gaisfeld

Am 6. Februar besuchten die Kinder der 3a-Klasse Herrn Bürger-
meister Lukas Vogl im Gemeindeamt Krottendorf. Geduldig beant-
wortete Herr Vogl die zahlreichen Fragen der Kinder und gab dabei 

spannende Einblicke in seine Arbeit und die Aufgaben der Gemein-
de. Anschließend gab es eine köstliche Jause sowie eine interessante 
Führung durch das Gemeindeamt. 

Ein herzlicher Dank an das Team des Gemeindeamtes für die freund-
liche Aufnahme und den spannenden Vormittag!

Volksschule Ligist

Gemeindeamt Krottendorf
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Bunter Schulalltag

Der Schulalltag an unserer Schule ist vielfältig und abwechslungs-
reich. Beim „Tag der Talente“ konnten die Kinder der 3a-Klasse ihre 
Stärken entdecken – von sportlichen Herausforderungen über Ex-
perimente und Knobelaufgaben bis hin zu kreativem Gestalten und 

Schreiben.
Auch das Kennenlernen anderer Kulturen hat Platz im Unterricht: 
Die vierten Klassen feierten gemeinsam ein Sederfest und erhielten 
dabei spannende Einblicke in jüdische Festtraditionen. In den Werk-
einheiten wird außerdem fleißig gestaltet – mit viel Kreativität ent-
stehen dabei immer wieder großartige Werkstücke.

Die Schülerinnen und Schüler der 3b-Klasse besuchten das Gemein-
deamt Ligist und konnten dabei ebenso Einblicke in die verschie-
denen Arbeitsbereiche gewinnen. Bei einer Führung durch das Ge-
bäude erfuhren sie viel über die Aufgaben einer Gemeinde. Zum 
Abschluss durften die Kinder im Sitzungssaal Herrn Bürgermeister 

Roman Neumann ihre Fragen stellen. 

Ein herzlicher Dank auch an das Team des Gemeindeamtes für die 
freundliche Aufnahme und den interessanten Vormittag!

Religion Talente Turnen Werken

Marktgemeindeamt Ligist

Kinderwortgottesdienst der Pfarre Ligist am 6. März

Gemeinsam wurde die bi-
blische Erzählung von den 
fünf Broten und zwei Fi-
schen spielerisch lebendig: 
Die Kinder erfuhren, wie Je-
sus teilt und hilft. Ein herz-
liches Dankeschön an alle, 
die mitgefeiert haben!
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Volksschule St. Johann ob Hohenburg
Sicher unterwegs – Wir meistern den Schulweg!
Der sichere Schulweg ist ein besonders wichtiges Thema für unse-
re SchülerIinnen. Deshalb hatten wir kürzlich Besuch von der Polizei 
Söding/St. Johann. Gemeinsam mit dem Polizisten erkundeten wir 
den sicheren Schulweg rund um die Schule. Dabei lernten die Kinder, 
worauf sie im Straßenverkehr achten müssen und übten intensiv das 
richtige Überqueren der Straße mit dem bekannten „rechts – links – 
rechts“-Blick. Mit viel Geduld und praktischen Übungen zeigte uns 
der Experte, wie wir sicher und aufmerksam unterwegs sind. Alle 
Kinder waren mit großer Begeisterung dabei und konnten wertvolle 
Erfahrungen sammeln.
Wir bedanken uns herzlich bei der Polizei für diese informative und 
lehrreiche Unterrichtseinheit!
„Sicherheit beginnt mit Wissen – und mutigen kleinen Schritten!“

Die Blauwalklasse beginnt zu lesen!
Alle fünf Leuchter (Vokale) rutschen auf der kleinen Silbenrutsche 
zu den ersten gelernten Mitlauten hinunter. So entstehen die ersten 
Silben und Wörter. Auf der echten Rutsche im Schulhof macht das 
Lesen gleich doppelt so viel Spaß!

Wir erarbeiten die Strichnotation
Vier Kinder stehen gerade und ein Kind liegt quer. Und siehe da, es ist 
ja gar nicht mal so schwer! Gelernt wird fix, vergessen nix!

Das kleine WIR in der Schule
Aus vielen kleinen “Ichs” wächst langsam ein starkes WIR – eine Klas-
sengemeinschaft, in der sich alle wohlfühlen, einander helfen und 
gemeinsam lernen. Mit Geschichten, Gesprächen, Spielen und kre-
ativen Aufgaben machen wir das WIR-Gefühl sichtbar und spürbar!

Martinsfeier 
Anlässlich des Martinstages besuchte die 2a Klasse Lebensgroß in Sö-
ding. Gemeinsam wurde musiziert und sogar ein kleines Martinsspiel 
aufgeführt. In gemütlicher Runde wurde anschließend ein warmer 
Tee mit einem Striezel genossen. Für die Kinder war es ein schönes 
und gemeinschaftliches Erlebnis.

Adventkranzsegnung 2025
Am Vorabend zum ersten Adventsonntag wurde in unserer Pfarr-
kirche ein Gottesdienst mit der Segnung der Adventkränze gefei-
ert. Unsere Schule hat diesen Gottesdienst mit Liedern und Texten 
mitgestaltet. Bei den Liedern wurden wir durch Frau Gruber, Frau 
Passesreiter und Frau Waltl instrumental unterstützt. Auch die Mu-
sikschule war mit einigen Instrumentalstücken wieder mit an Bord.

Rorate
Am 11.Dezember 2025 feierten wir in den frühen Morgenstunden in 
unserer Pfarrkirche eine besondere Form des Gottesdienstes – die 
Rorate. Mit Texten und Liedern haben wir diesen Gottesdient mit-
gestaltet und wurden dabei von unseren Lehrerinnen instrumental 
unterstützt. Auch unsere Musikschule hat bei der Gestaltung wieder 
tatkräftig mitgeholfen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es vom Pfarrgemeinderat für 
alle in der Mehrzweckhalle noch ein kleines Frühstück.

Eine Lesepartnerschaft zwischen der 4b und der 1a
Die SchülerInnen der 4b durften ihren kleinen LesepartnerInnen aus 
der 1a spannende und herzerwärmende Weihnachtsbücher vorle-
sen. Schon Tage zuvor hatten sich die „großen“ SchülerInnen darauf 
gefreut, ihre Lieblingsgeschichten mit den Kindern der ersten Klasse 

zu teilen. Auch in der 1a war die Aufregung riesig. Mit strahlenden 
Augen und voller Neugier warteten die Kinder darauf, welche Ge-
schichten ihnen ihre LesepartnerInnen wohl präsentieren würden. 
Als die ersten Seiten aufgeschlagen wurden, entstand eine wunder-
bare, ruhige und zugleich magische Atmosphäre. Man konnte spü-
ren, wie schön es für die Kinder war, gemeinsam in die weihnachtli-
che Welt der Geschichten einzutauchen. Die älteren Kinder lasen mit 
großer Begeisterung, Geduld und Empathie, während die jüngeren 
Kinder gespannt lauschten, Fragen stellten und sich über jede Illus-
tration freuten. Es war eine Stunde voller Wärme, Nähe und echter 
Freude. Ein Moment, der zeigte, wie wertvoll gemeinsames Lesen 
sein kann.

Die vier Jahreszeiten
An einem Freitag im Februar gestalteten die 1. und 2. Klassen der 
VS St. Johann einen kreativ-musischen Vormittag zum Thema „Die 
vier Jahreszeiten“ von Antonio Vivaldi. In vier klassenübergreifenden 
Gruppen arbeiteten die Kinder in den unterschiedlichen Bereichen 
MUSIK, THEATER, BASTELN und TANZ. Mit großer Begeisterung setz-
ten sie das Thema kreativ um. Zum Abschluss wurden die Ergebnisse 
aller Gruppen bei einer gemeinsamen Aufführung im Turnsaal prä-
sentiert.

Tage im Schnee auf der Freiländeralm
Wie im letzten Schuljahr haben wir auch heuer wieder unsere Tage 
im Schnee durchführen können. Erstmalig hatten die SchülerInnen 
die Möglichkeit, sich auch für einen Langlaufkurs auf der Hebalm an-
zumelden. Aufgrund einer Tunnelsperre verbrachten wir am ersten 
Tag zwar sehr viel Zeit im Bus, jedoch wurden wir dafür nicht nur mit 
Süßigkeiten (gesponsert von Herrn Bratschko) entschädigt, sondern 
auch mit wunderschönem Wetter am zweiten Tag. Vielen Dank an 
die Begleitpersonen – ohne sie wäre diese Veranstaltung nicht mög-
lich gewesen.

CO-Piloten – mit Wissen zu mehr Sicherheit
Der Besuch des AUVA-Co-Piloten-Trainings befähigt die Kinder, aus 
der Rolle der „passiv Mitfahrenden“ zu schlüpfen und ihr Recht auf 
persönliche Sicherheit einzufordern. Vor allem dort, wo sie am meis-
ten gefährdet sind – beim Mitfahren im PKW.
Unsere SchülerInnen der dritten Klassen hatten am 4. März die Mög-
lichkeit, diese Bildungsveranstaltung zum Thema „Kindersicherheit 
im Auto“ zu absolvieren.

Schneewittchen und die 77 Zwerge
Die Märchen der Brüder Grimm machen allen Spaß – auch wenn es 
auf einmal viel mehr Zwerge gibt…
Alle Kinder der Schule besuchten am 23. Jänner die Vorstellung in 
der Grazer Oper und erlebten ein witziges, schwungvolles aber auch 
musikalisch gehaltvolles Familienstück.



Seite 29

Wandertag

Co-Piloten

Lesepartner

Kreativtag

Martinsfeier

Strichnotation

1a - PolizeiSchneetage

Adventkranzsegung

Rorate
WIR



Seite 30

Das gibt es zu berichten
Fotos/Text: MDir. Peter Lidl MA

Nach den zahlreichen Auftritten in der Adventzeit geht es 
bei uns mit vollem Elan weiter. 

Viele Klassenvorspielstunden wurden bereits abgehalten und einige 
Schülerinnen und Schüler bereiteten sich auf den Musikwettbewerb 
der Lipizzanerheimat „Con Brio“ vor. Nachdem im Vorjahr solis-
tisch musiziert wurde, war heuer der Wettbewerb auf Ensembles 
ausgelegt. In Zusammenarbeit zwischen den Musikschulen Köflach, 
Bärnbach, Voitsberg, Ligist und dem Blasmusikverband des Bezirks , 
hatten sich knapp 160 Schülerinnen und Schüler für diesen Wettbe-
werb angemeldet.
Wir waren mit einigen Ensembles vertreten und freuen uns über 
ganz großartige Erfolge. Wir sind sehr stolz und gratulieren allen 
Schülerinnen und Schülern zu diesen tollen Leistungen. Vielen Dank 
auch allen Eltern sowie den jeweiligen HauptfachlehrerInnen für die 
Vorbereitung auf diesen Wettbewerb.

Mittlerweile zur Tradition geworden ist unsere Veranstaltung: „Mit 
Musik in den Frühling“, zu der wir herzlich einladen.

Mitte März kommt unsere Querflötenlehrerin MMag. Barbara Pey-
er aus der Karenz zurück. Wir bedanken uns auf diesem Wege bei 
Anna Pflügl BA für die Vertretung sowie die gute Zusammenarbeit 
im vergangenen Jahr. 

 

Familien-Café 

 

 

Ein Ort zum Ankommen: Während die Kinder gemeinsam spielen, lachen 
und neue Freundschaften knüpfen, haben Eltern Zeit für Austausch, 
Gespräche und eine entspannte Tasse Kaffee. Unser Familiencafé ist ein 
Treffpunkt für Groß und Klein – offen, herzlich und voller Leben – ab jetzt 
NEU in Kooperation mit der Pfarre Ligist! 
 

FREITAGS von 9:30 bis 11:00 
 

Termine Eltern-Kind-Zentrum Voitsberg: 

27.2. 2026, 13.3. 2026, 27.3.2026, 17.4.2026,  

8.5.2026, 29.5.2026, 19.6.2026, 3.7.2026 

 

Termine „Der Kirchhof“ Ligist: 

6.3.2026, 20.3.2026, 10.4.2026, 24.4.2026,  

22.5.2026, 12.6.2026, 26.6.2026 

 

Die pfarrliche offene Spielgruppe im „Kirchhof“, gegründet und ge-
leitet von Katharina Loibner mit Unterstützung von Michaela Egger 
und engagierten Eltern, wird ab März 2026 in Kooperation mit dem 
Eltern-Kind-Zentrum Voitsberg als „Familien-Cafe“ weitergeführt.

Wir freuen uns, dass das Angebot in der Pfarre Ligist für Familien 
mit Kleinkindern dadurch sichergestellt wird!

Eltern-Kind-Gruppe der 
Pfarre Ligist goes EKIZ
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Kinderkrippe Krottendorf-Gaisfeld - Umbau gestartet

Das erste Ziel unserer Kinderbildungs- und Betreuungseinrichtungen 
in Krottendorf-Gaisfeld war schon immer die Förderung, Bildung, Er-
ziehung und Betreuung junger Menschen. Wir nehmen diesen ersten 
Erziehungsauftrag der Eltern schon seit Jahrzehnten in unserem Ge-
meindekindergarten sehr ernst und unterstützen Sie dabei, Ihre Kin-
der zu selbständigen und selbstbewussten Personen heranzuziehen.

Um nun auch die Kleinsten, in der Altersgruppe 0-3 Jahre, betreu-
en zu können, werden wir nach einer umfassenden Sanierung und 
Adaptierung des alten Kindergartengebäudes und seiner Räumlich-
keiten, am Standort Gaisfeld 32 im September 2026 eine gemeinde-
eigene Kinderkrippe eröffnen. 

Anmeldung:
Die Anmeldung kann ab sofort im Gemeindeamt Krottendorf-
Gaisfeld erfolgen. Das Formular finden Sie auf unserer Homepage.  
(www.krottendorf-gaisfeld.gv.at). 

Kosten/Soziale Staffelung
Die monatlichen Kosten werden sozial gestaffelt und sind vom Fa-
milieneinkommen abhängig. Weitere Informationen zur Sozialstaffel 
erhalten Sie nach positiver Anmeldung bzw. spätestens im Frühjahr 
2026.

Standort:

Gaisfeld 32
ehem. Kindergarten

Umbau läuft

Eröffnung:

September 2026

Kapazität:

max. 28 Kinder
0-3 Jahre

Öffnungszeiten:

Von Montag bis Freitag
in einer Halbtags- und/
oder Ganztagsgruppe

Ihr Kind soll hier ein zweites Zuhause haben, in dem das Kind, Kind sein darf.

Wir wünschen allen ein 
gesegnetes Osterfest! 

Planung - Beratung - Ausführung

Gas - Wasser - Heizung - Alternativenergie

8564 Krottendorf 72 | Tel.: 0664 17 05 535 | E-Mail: franz-pischler@aon.at

PISCHLER
Installationen GmbH.
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Kindergartennews

Kunterbunte Faschingszeit
In der Faschingszeit hatten die Kinder wieder große Freude daran, 
lustige Clownbilder zu gestalten, sich im Rollenspielbereich zu ver-
kleiden oder sich bei der Schminkstation kunterbunt schminken zu 
lassen. 
Da der Faschingsdienstag in diesem Jahr in die Semesterferien fiel, 
fand unsere Faschingsfeier bereits am Freitag vor den Ferien statt. 
Die Kinder durften an diesem Tag verkleidet in den Kindergarten 
kommen. Der Turnraum wurde kurzerhand in eine Kinderdisco mit 
lustigen Liedern und Tänzen umgestaltet. Außerdem wurden Spiele 
gespielt, es gab eine Polonaise durch den Kindergarten und die Kin-
der durften ihre tollen Kostüme präsentieren. Nach der Würsteljause 
gab es als Nachspeise noch köstliche Faschingskrapfen. 
Als Abschluss gab es ein Kasperltheater, wo die Kinder vom Kasperl 
mit einem lauten „Tritratrallala“ empfangen wurden. 

Freddy Cool 
Im Jänner besuchte der Zauberer Freddy Cool wieder unseren Kin-
dergarten. Doch diesmal wollten seine Zaubertricks zunächst nicht 
funktionieren – auch sein Freund, der Hase Hoppel, konnte ihm nicht 
helfen. Erst mit der tatkräftigen Unterstützung der Kinder gelangen 
ihm schließlich seine Zauberkunststücke und sorgten für staunende 
Gesichter und viel Spaß.

Clowntheater und Workshop im Kindergarten
Ein ganz besonderes Erlebnis durften die Kinder unseres Kindergar-
tens kürzlich genießen. Die Villa Hafner präsentierte ihr Projekt „Easy 
Peasy“ mit den beiden Clowninnen Cami und Aurora.

Mit viel Freude, Humor und großem Engagement brachten die bei-
den Künstlerinnen den Kindern wichtige Themen rund um Nachhal-
tigkeit näher. Gemeinsam wurde gesungen, geklatscht und natürlich 
auch viel gelacht. Die Kinder waren mit großer Begeisterung dabei 
und konnten spielerisch Neues lernen.
Im Anschluss an die Aufführung fand ein Workshop statt, bei dem die 
Kinder selbst aktiv werden und das Erlebte vertiefen konnten. Es war 
für alle Beteiligten ein wunderschönes und bereicherndes Erlebnis.
Dieses Projekt wurde von der Volksbank Köflach finanziert. Wir freu-
en uns sehr, dass unser Kindergarten zu den ausgewählten Einrich-
tungen gehört hat und wir dieses tolle Angebot erleben durften.

Frühlings- und Osterzeit im Kindergarten
Nach den kalten Wintermonaten freuen wir uns im Kindergarten nun 
besonders auf die kommende Frühlingszeit. Die ersten warmen Son-
nenstrahlen laden bereits zum Spielen im Garten ein und werden 
von den Kindern mit großer Freude genossen.
Auch in der Natur ist das Erwachen des Frühlings deutlich zu spüren: 
Die ersten Blüten zeigen sich und überall beginnt es wieder zu wach-
sen und zu gedeihen. Diese Veränderungen beobachten wir gemein-
sam mit den Kindern mit großer Neugier.
Passend dazu sind wir im Kindergarten schon fleißig mit verschiede-
nen Frühlings- und Osteraktivitäten beschäftigt. So säen wir gemein-
sam Kresse, beobachten gespannt, wie sie wächst, und gestalten mit 
viel Kreativität unterschiedliche Bastelarbeiten rund um das Oster-
fest.
Mit großer Vorfreude genießen wir diese schöne Zeit des Neube-
ginns und der bunten Frühlingsstimmung.

Clowntheater

Freddy Cool

Faschin
g
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Das gesamte Team vom Kindergarten 
Schwalbennest wünscht allen Familien 

eine wunderschöne Frühlings- 
und Osterzeit!

Frühlingszeit
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Kunterbunte Faschingszeit
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Bericht Freiwillige Feuerwehr Krottendorf

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit
365 Tage / 24 Std.

Einsätze
Am 5. Jänner 2026 um 7 Uhr wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Krottendorf mittels Sirenenalarm zu 
einem technischen Einsatz alarmiert. Laut Alarm-
meldung handelte es sich um einen Verkehrsun-
fall mit zwei PKW auf der Schilcherweinstraße, 
im Ortsgebiet Krottendorf. Nach dem Eintreffen 
stellte sich heraus, dass zwei Fahrzeuge kollidiert 
waren. Die Feuerwehr sicherte die Unfallstelle 
ab und band ausgetretene Betriebsmittel um die 
Umwelt zu schützen. Nachdem die Fahrzeuge aus 
dem Gefahrenbereich geborgen waren, konnte 
die Straße für den Verkehr freigegeben werden. 
Am 7. Jänner kam es zu einer Alarmierung auf-
grund eisiger Fahrbahnverhältnisse. Ein Fahrzeug 
war von der Straße abgekommen. Die Einsatzkräf-

te sicherten die Einsatzstelle ab und führten die 
Bergung des Fahrzeuges durch. Nach Abschluss 
der Arbeiten konnte der Einsatz beendet und wie-
der ins Rüsthaus eingerückt werden.
Am 23. Februar in den frühen 
Morgenstunden,wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Krottendorf zu einem Brandeinsatz nach Stein-
berg bei Ligist alarmiert. Durch das rasche Eingrei-
fen der Einsatzkräfte konnte der Brand gelöscht 
und eine weitere Ausbreitung verhindert werden.
Am 6. März wurde die Feuerwehr Krottendorf zu 
einem Brandeinsatz nach Gaisfeld alarmiert. Vor 
Ort wurde der Brand einer Hecke von den Kame-
radinnen und Kameraden rasch unter Kontrolle 
gebracht und abgelöscht, wodurch eine Ausbrei-
tung verhindert wurde. 
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Wehrversammlung

HBI Gernot Marhold konnte am 27. Februar folgende Ehrengäste 
bei der Wehrversammlung der Feuerwehr Krottendorf begrüßen: 
den Hausherren Bürgermeister Lukas Vogl, Bereichskommandant-
stellvertreter Sepp Pirstinger, Abschnittsbrandinspektor Christian 
Reinisch, Feuerwehrarzt Johannes Heidinger und seitens der Poli-
zeistelle Krottendorf, Kontrollinspektor Hans-Peter Tatzer.

Einsätze
Übungen
Tätigkeiten

Die Freiwillige Feuerwehr Krottendorf hat im Jahr 2025 9444 Stunden für die Bevölkerung geleistet.

Angelobungen in den Aktivstand

•	 FF Katharina Scheer
•	 FM Moritz Lautner
•	 FM Philip Urban

Auszeichnung mit dem Verdienstkreuz in Bron-
ze des Bereichsfeuerwehrverbandes Voitsberg
•	 BM Robert Tappler
•	 LM Jasmin Raudner
•	 LM Michael Jocham

Auszeichnung für 25-jährige Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen 
•	 HFM Josef Jocham

Erfolgreicher Wissenstest der Feuerwehrjugend
Mit großem Einsatz und nach guter Vorbereitung stellte sich die Feu-
erwehrjugend dem diesjährigen Wissenstest in Voitsberg. Nach in-
tensiven Übungen, in den vergangene Wochen, unter Anleitung von 
Jugendwart Christoph Kirzenberger und seiner Stellvertreterin Jas-
min Raudner konnten die Jugendlichen ihr Können unter Beweis stel-
len. Beim Wissenstest mussten verschiedene Stationen absolviert 
werden. Dabei wurden Kenntnisse über Geräte und Ausrüstung der 
Feuerwehr, Dienstgrade, Knoten sowie wichtige Grundlagen des Feu-
erwehrwesens abgefragt. Die Jugendlichen meisterten alle Aufgaben 
mit Bravour und konnten den Wissenstest erfolgreich bestehen. Die 
Feuerwehr Krottendorf ist sehr stolz auf die tolle Leistung. Ein großes 
Dankeschön gilt auch den Jugendbetreuern, die mit viel Engagement 
und Geduld die Vorbereitung begleitet haben. Herzliche Gratulation 
an alle Teilnehmer!

Atemschutz-Auffrischung im Rüsthaus 
Am 29. Jänner fand im Rüsthaus der Feuerwehr Krottendorf eine kleine Auffrischung im Bereich Atemschutz statt. Dabei konnten die Ka-
meradinnen und Kameraden ihr Wissen um den sicheren Umgang mit dem Atemschutzgerät wiederholen und festigen. Neben der Wieder-
holung wichtiger Grundlagen, wurden auch praktische Handgriffe und Abläufe besprochen und geübt. Solche kurzen Auffrischungen sind 
besonders wichtig um im Ernstfall routiniert und sicher arbeiten zu können.
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Leistungen und Tätigkeiten
8537 freiwillige Stunden leisteten die Kameradinnen und Kamera-
den unserer Feuerwehr im vergangenen Jahr. Insgesamt wurden 34 
Einsätze, 33 Übungen sowie über 373 weitere Tätigkeiten absolviert 
– darunter Kursbesuche an der Feuerwehr- und Zivilschutzschule, 
Leistungsprüfungen und -bewerbe, Verwaltungs- und Wartungsar-
beiten, Sitzungen sowie die Aufbringung finanzieller Mittel. 

Damit ergibt sich ein beeindruckender Durchschnitt von über 147 
Stunden pro Mitglied. Die engagiertesten unter uns erreichten sogar 
über 450 Stunden.

Einsätze
In den letzten Monaten kam es glücklicherweise zu wenigen Einsät-
zen, darunter waren jedoch zwei Auffahrunfälle am 29. Dezember 
und am 27. Februar beim Kreisverkehr Gaisfeld. In beiden Fällen 

waren jeweils drei Fahrzeuge beteiligt. Glücklicherweise mit nur 
leicht verletzten Personen. Die Aufgaben der jeweils 10 ausgerück-
ten Kameradinnen und Kameraden umfassten die Absicherung der 
Unfallstelle, das Reinigen der Fahrbahn sowie das Freimachen der 
Verkehrswege.

Eisiger „Einsatz“ beim Gemeindestockturnier
Beim diesjährigen Gemeindestockturnier 
stellten die Kameraden Karl-Heinz 
Spari, Lukas Frisch, Dr. Johannes 
Heidinger und Robert Jocham 
ihr Können unter Beweis. Ne-
ben dem sportlichen Ehrgeiz 
standen vor allem Kamerad-
schaft und Teamgeist im Mit-
telpunkt.
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Pressemitteilung

BESTEHENDES FIRST-RESPONDER-NETZWERK UM 14 WEITERE 
FIRST RESPONDER DES ROTEN KREUZES ERWEITERT

Das Rote Kreuz im Bezirk Voitsberg freut sich über 14 neue First 
Responder, die ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen haben. 
Nach mehrwöchiger Vorbereitung fand kürzlich die Abschlussprü-
fung statt. Die neuen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer stam-
men aus verschiedenen Gemeinden und ergänzen ab sofort das 
bestehende First-Responder-Netzwerk im Bezirk.

Der Startschuss für die Ausbildung fiel am 27. September 2025 mit 
einer Informationsveranstaltung, geleitet von Bezirksbildungsbeauf-
tragter Elisabeth Jauk und Bezirksgeschäftsführer Aldo Striccher. Die 
Ausbildung selbst erstreckte sich vom September bis zum Dezember 
2025. Für die Durchführung zeichneten Bezirksbildungsbeauftragte 
Elisabeth Jauk sowie die Vortragenden Lena Schmidt, Andreas Zapfl, 
Florian Angerer und Christian Pichler verantwortlich.
„Es macht mich sehr stolz, dass wir wieder 14 engagierte und hoch-
motivierte First Responder in unserem Bezirk begrüßen dürfen“, 
betont Elisabeth Jauk. „Der Einsatz dieser Menschen, die sich nach 
einem langen Arbeitstag noch Zeit für Lernen und Übung nehmen, 
verdient größten Respekt.“

First Responder – Helfen, wenn jede Minute zählt
First Responder (auf Deutsch: Ersthelferinnen und Ersthelfer) sind 
speziell geschulte Personen, die bei einem Notfall in ihrer Gemeinde 
noch vor dem Eintreffen des Rettungsdienstes erste Hilfe leisten. Sie 

überbrücken damit die entscheidenden Minuten bis zum Eintreffen 
professioneller Einsatzkräfte und tragen wesentlich dazu bei, Leben 
zu retten. Besonders in ländlichen Regionen sind sie ein wichtiger Be-
standteil der Rettungskette und stärken die medizinische Versorgung 
in der Nähe der Bevölkerung.
 
Stimmen aus der Ausbildung
Mehrere Teilnehmerinnen berichten von durchwegs positiven Erfah-
rungen:  „Ich wollte Menschen in Not auf einfache Weise helfen – die 
Ausbildung war top, die Vortragenden super!“, erzählt Heike Graßl 
(DGKP, St. Martin). Annemarie Gößler aus Pack ergänzt: „Ich wollte 
in meiner Nachbarschaft unterstützen. Die Gemeinschaft in der Aus-
bildung war großartig – schade, dass sie schon vorbei ist!“
Mit der abgeschlossenen Ausbildung ist der Bezirk Voitsberg nun 
um 14 engagierte First Responder des Roten Kreuzes reicher, die be-
reitstehen, im Ernstfall schnelle Hilfe zu leisten. Bezirksrettungskom-
mandant Roman Wonisch und Bezirksgeschäftsführer Aldo Striccher: 
„Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für ihren Einsatz, ihre Moti-
vation und ihren Beitrag zur Sicherheit in der Region.“

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Marcel Hausegger - Bezirksrettungskommando S 5 | Öffentlichkeitsar-
beit und Kommunikation
Österreichisches Rotes Kreuz | Landesverband Steiermark | 
Bezirksstelle Voitsberg-Köflach
M: +43/664/1403414 | E: marcel.hausegger@st.roteskreuz.at | 
W: www.roteskreuz.at

ROTES KREUZ STEIERMARK | BEZIRKSSTELLE VOITSBERG-KÖFLACH | Öffentlichkeitsarbeit

Senioren Tageszentrum Voitsberg
„Die Kunst gibt nicht das Sichtbare wieder, 
sondern macht sichtbar.“ (Paul Klee)

Das Gestalten eines Kreisels bietet die 
Möglichkeit, kreativ tätig zu sein und eige-
ne Ideen auszudrücken. Die Auswahl der 
Farben und deren Zusammenspiel spiegelt 
die eigenen Stimmungen und Erinnerun-
gen wider. Es fördert die feinmotorischen 
Fähigkeiten, Konzentration, Koordination 
und Ausdauer. Es stärkt das Selbstwert-
gefühl - denn es entsteht ein sichtbares, 
selbst gestaltetes schönes Ergebnis! 

„LACHEN ist die schönste Sprache der 
Welt,“ und in unserem Haus wird sie jeden 
Tag gesprochen. Es erfüllt unsere Räume 
mit Wärme, verbindet die Menschen und 
macht selbst graue Tage ein kleines biss-
chen heller. 

„Das Leben ist wie Fahrrad fahren. Um 
die Balance zu halten, musst du in Be-
wegung bleiben.“ (Albert Einstein) Daher 
gehören tägliche Gymnastikeinheiten zum 
festen Bestandteil unseres Tages, bringen 
Schwung in den Alltag und stärken das 
Wohlbefinden. 

Gymnastik

V

Kreisel

Lachen

Kunst
Kreisel

Text u. Fotos Seniorenzentrum
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Bouldern mit Kids, am 02.03.2026

Am 2. März 2026 fand in der Kletterhalle Lobming die Veranstaltung 
„Bouldern und Spiele für Kinder“ des Alpenvereins Ligist statt. Zahl-
reiche Kinder folgten der Einladung und verbrachten einen sportli-
chen Nachmittag voller Bewegung, Geschicklichkeit und Spaß.
Mit viel Begeisterung wurden die verschiedenen Boulder-Routen 
ausprobiert und bei abwechslungsreichen Spielen Teamgeist und 
Koordination gestärkt. Die nächste Veranstaltung findet am 4. Mai 
statt. Wir freuen uns wieder auf viele motivierte Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer!

Skitour auf den Zirbitzkogel 2396m, 28.02.2026

Nachdem es in diesem Winter im freien Skiraum, je nach Region, 
einen zu labilen Schneedeckenaufbau oder zu wenig Schnee gibt, 
musste am Samstag wieder einmal der Zirbitzkogel als „sichere Ski-
tour“ einspringen.
Wir starteten bei munterem Vogelgezwitscher und angenehmen 
Temperaturen vom Tourengeher Parkplatz bei den Rieserliften. Vor-
erst ging es entlang der präparierten und für Tourengeher extra ab-
gegrenzten Aufstiegsspur bis zum Gasthof Sabathy. Weiter führte der 
Weg vorbei an Linderhütte, Lindersee und über den etwas steileren 
Seehang zum Gipfelkreuz. An diesem wunderbaren Tag waren wir 
nicht die einzigen, die den guten Schnee und das beinahe schon 
frühlingshafte Wetter genossen. So trafen wir, wie schon so oft auf 
diesem Gipfel, auf eine Gruppe des AV Lieboch. Nach kurzer Pause 
beim Zirbitzkogel-Schutzhaus ging es über die pistenähnliche Auf-
stiegsspur wieder flott zurück ins Tal. Auf dem Nachhauseweg gab es 
noch einen „Einkehrschwung“ im Liftgasthaus Obdach. Bei leckerer 
Hausmannskost wurde abschließend die Tour analysiert.

Text: Ingrid Kaltenegger

Skitour Petzen - Der Sonne entgegen!

Skitourengehen im freien Gelände ist in diesem Winter immer wie-
der eine Herausforderung. Entweder gibt es erhöhte Lawinengefahr 
oder zu wenig Schnee in felsigem Gelände und Waldabschnitten. So 
gab es am 31.01.2026 eine „Hybrid Tour“ auf die Petzen (Grenzgebiet 

Kärnten/Slowenien).
Hier steht für Tourengeher ein eigener Parkplatz bei den Bergbahnen 
für das Skigebiet zur Verfügung. Für die Nutzung der Infrastruktur 
ist eine Fairplay Card (EUR 10,00) zu lösen. Aufgestiegen sind wir 
u.a. über die markierte Skitourenroute, Skipiste und Wanderwege 
im Wald. Trübes, feuchtkaltes Wetter am Start verwandelte sich un-
terwegs in nebeliges Waschküchen Wetter mit herrlichen Raureif-
stimmungen. Bei unserem ursprünglichen Ziel, der Alten Zollhütte, 
lächelte uns durch eine dünne Wolkenschicht die Sonne entgegen. 
Nach kurzer Beratung entschlossen wir uns die Tour bis zum Ende 
des Siebenhüttenliftes fortzusetzen. Dafür wurden wir mit blauem 
Himmel, Sonnenschein, herrlichem Panorama und letztendlich 1350 
Hm Aufstieg belohnt.
Die wohlverdiente Pause gab es im Panoramarestaurant, ehe es flott 
auf der gut präparierten Talabfahrt komfortabel zurück zum Aus-
gangspunkt unserer Tour ging.

Text: Ingrid Kaltenegger

Ski- bzw. Schneeschuhtouren Tage Bergerhube - Triebener 
Tauern

Ausgerüstet mit Tourenski und Schneeschuhen brachen wir am 
9. Jänner zu unserem mittlerweile schon traditionellen Skitouren 
Wochenende ins Triebental auf. Der Wetterbericht versprach Neu-
schnee. Somit hofften wir doch unsere Tourenski auspacken zu kön-
nen.
Siegfried, der Chef der Bergerhube, erklärte uns schon bei der An-
kunft, dass Schneeschuhe das bessere Material für die aktuellen 
Bedingungen seien. Also ging es mit Schneeschuhen los in Richtung 
Moartörl. Der anfängliche Schneefall hörte bald auf. Bei guter Sicht 
konnten wir an diesem Tag den Moarkogel und den Himmelkogel, 
mit seinem außergewöhnlichen Gipfelkreuz erreichen.
Am 10. Jänner 2026 waren wir gemeinsam mit Verstärkung durch 
Lisa und Silvia mit den Schneeschuhen in Richtung Kerschkern unter-
wegs. Die Schneelage hatte sich über Nacht zwar etwas verbessert 
– es lagen in höheren Lagen rund 20 cm Neuschnee – jedoch fehlte 
ein tragfähiger Untergrund, sodass eine Skitour nicht möglich war.
Bei geringer Bewölkung und ruhiger Wetterlage starteten wir unsere 
Tour. Mit zunehmender Höhe verschlechterten sich jedoch die Be-
dingungen. In der Nähe des Schaunitztörls kamen Wind, Nebel und 
leichter Schneefall auf, weshalb wir uns entschlossen, die Tour abzu-
brechen und umzukehren.
Nach insgesamt etwa 4 Stunden und 45 Minuten Gehzeit erreichten 
wir gesund und gut gelaunt die Bergerhube. Dort ließen wir den Tag, 
bei einem gemütlichen Nachmittag in der Gaststube und Mariannes 
leckerem Schweinsbraten am Abend, entspannt ausklingen.
Kälte und starker Wind begrüßten uns am Morgen des letzten Tages. 
In der Nacht waren wieder einige cm Neuschnee gefallen.
Wohin und mit welchem Material fragten wir uns beim Frühstück. 
Die Wahl fiel wieder zugunsten der Schneeschuhe. Diesmal ging es 
auf den beim Anstieg etwas windgeschützten Brandnerkogel. Wir 
konnten einen jungfräulichen Pfad in die frische Winterlandschaft 

v.l.n.r. Alois Trolp, Christian Fadum, 
Ingrid Kaltenegger, Karl Köck
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treten, was sich für den einen oder anderen „Frontman“ als ganz 
schön kräfteraubend erwies. Am Gipfel wurden wir bei wechselnder 
Bewölkung mit herrlicher Aussicht bis in die Gesäuseberge belohnt. 
Bergab ging es teils abenteuerlich in bis zu einem halben Meter 
Schnee.
Einstimmiges Fazit der Teilnehmer dieses Skitouren Ersatzprogram-
mes: Es war lustig, fordernd und für so manchen von uns eine neue 
Erfahrung. Für das nächste Jahr ist bereits wieder ein Wochenende 
im Triebental fix eingeplant.

 

v.l.n.r.: Ingrid Kaltenegger, Alois Trolp, Siegfried Eberhart, Silvia 
Schmidbauer, Lisa Hausegger, Gerhard Hausegger. Foto: Karl Köck

Text: Lisa Hausegger, Ingrid Kaltenegger
Foto: Charlie Köck

Unsere nächsten Termine

28. März	 Schihochtouren Tage	 Gerhard Hausegger
- 01. April	 Zufallhütte, Ortlergebiet

1. April	 Seniorenwanderung		 Johann Zach
	 Raum Kainach

11. April	 Mountainbiken		 Thomas Zagler
	 Enduro-Tour, Reinischkogel	 Mathias Zirkl

18. April	 Mountainbiken		 Gerhard Hausegger
	 Raum Kainachtal, im Gelände	

01. Mai	 Jugend- und Vereinstag		 Gerhard Hausegger
	 Marktplatz Ligist		 Mathias Zirkl

02. Mai	 Mountainbiken		 Thomas Zagler
	 Enduro-Tour, Blackhole		 Mathias Zirkl

04. Mai	 Bouldern und Spiele für Kinder 
	 von 6-10 Jahren		 Leonie Hiden
	 Boulderhalle Lobming		 Thomas Zagler
	 16h - 17h, Unkosten 5€			

06. Mai	 Seniorenwanderung		 Alois Rainer
	 Wolfgangikirchl Runde

14. Mai	 Wanderung		 Astrid Roschker
	 Freiberg

Schitourentage Bergerhube

Anmeldung, Infos und Kontakte unter: https://www.alpenverein.at/voitsberg/gruppen/og-ligist.php
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Musikverein Ligist - Krottendorf
Text u. Fotos: MLK

Neujahrskonzert: 
Musikalischer Glanz zum Jahresbeginn
Mit einem festlichen und abwechslungsreichen Programm eröffnete 
der Musikverein Ligist-Krottendorf das neue Jahr 2026 mit seinem 
traditionellen Neujahrskonzert in der Mehrzweckhalle Ligist. Unter 
der musikalischen Leitung von Kapellmeister Stefan Stering begeis-
terten klassische Neujahrsklänge ebenso wie moderne und emoti-
onale Werke das zahlreich erschienene Publikum. Erstmals wurde 
aufgrund des großen Besucherandrangs zusätzlich eine öffentliche 
Generalprobe am 2. Jänner abgehalten. Gemeinsam mit den beiden 
Konzerten am 3. Jänner konnten insgesamt rund 900 Besucher:innen 
begrüßt werden.

Besondere Höhepunkte waren unter anderem die Filmmusik zu 
„How to Train Your Dragon“, ein Nena-Medley sowie das berührende 
solistische Geigenstück aus „Schindlers Liste“, eindrucksvoll interpre-
tiert von Veronika Schlatzer. Auch das Jugendblasorchester unter der 
Leitung von Musikschuldirektor Peter Lidl überzeugte mit zwei gelun-
genen Beiträgen.

Im Rahmen des Konzerts wurden mehrere verdiente Mitglieder ge-
ehrt, darunter Johann Hiden, der für sein langjähriges Engagement 

Jahresabschlussfeier 2025 des Musikvereins 
Ligist-Krottendorf
Als Dank für ein erfolgreiches und ereignisreiches Vereinsjahr lud 
der Musikverein Ligist-Krottendorf am 5. Dezember 2025 zur Jahres-
abschlussfeier in den Kirchhof Ligist ein. Im Mittelpunkt stand der 
Rückblick auf das besonders gelungene Musikfest, das nur durch den 
großen Einsatz vieler helfender Hände möglich war.

Obmann Mathias Klöckl begrüßte die anwesenden Mitglieder sowie 
die Bürgermeister Roman Neumann (Ligist) und Lukas Vogl (Krotten-
dorf-Gaisfeld) und sprach allen Unterstützer:innen seinen Dank aus. 
Besonders hervorgehoben wurden Andreas Hammer sowie Franz 
und Martina Herbst für ihr herausragendes Engagement. Bei Speis 
und Trank sowie einem unterhaltsamen Rahmenprogramm klang der 
Abend in gemütlicher Atmosphäre aus.

Jugendausflug zum Grazer Christkindlmarkt
Am 20. Dezember 2025 unternahm die Jugend des Musikvereins 
Ligist-Krottendorf einen gemeinsamen Ausflug zum Grazer Christ-
kindlmarkt. Nach der Anreise mit dem Zug erkundete die Gruppe die 
weihnachtlich geschmückte Innenstadt bis hinauf zu den Kasemat-
ten am Schlossberg. Ein gemeinsames Essen und ein süßer Abschluss 
rundeten den gelungenen und geselligen Nachmittag ab, der sich als 
fixe Tradition etabliert hat.
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zum Ehrenobmann ernannt wurde. Zahlreiche Ehrengäste aus Po-
litik, Vereinswesen und der regionalen Blasmusik unterstrichen die 
Bedeutung der Veranstaltung. Charmant moderiert wurde der Abend 
von Sonja Pöschl. Mit großem Applaus und einem geselligen Aus-

klang endete ein rundum gelungener musikalischer Jahresauftakt.

Den ganzen Bericht und alle Fotos findet ihr auf: 
www.mv-ligist-krottendorf.at

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sechs Elektriker, eine Elektrikerin und vier Installationslehrlinge bildet EH-TECH in Krottendorf derzeit aus. 
 

Deine Lehre bei EH-TECH – bewirb Dich jetzt! 
Wir bilden aus:  
Elektrotechniker, Elektro- und Gebäudetechnik    Dauer 3,5 Jahre 
Erneuerbare Energien, Gebäudeleittechnik, etc.    Dauer 4 Jahre 
Installations,- und Gebäudetechniker, Gas,- und Sanitärtechnik  Dauer 3 Jahre 
Erweiterung auf Heizungstechnik      Dauer 4 Jahre 

Lehrlingsentschädigungen: 1. LJ: € 726,13….2.LJ € 914,31…..3.LJ € 1.204,83…. 4.LJ € 1.602,85 
zusätzlich Entfernungspauschale € 9,60 pro Tag ! 
Unsere MitarbeiterInnen haben die Möglichkeit zur 4 Tage Woche (ab 18 J) 
Bei uns steht Dir alles offen – Mach die Lehre mit Matura! 

Bewerbungen richtest Du an:  
8564 Krottendorf 14b 
Tel. 0664 9267100 oder 0664 9267101 per Email: office@eh-tech.at www.eh-tech.at 

Solistin Veronika Schlatzer auf der Geige. Der Musikverein konnte zahlreiche musikbegeisterte 
Besucher:innen begrüßen.

Ehrungen von Musiker:innen für das langjährige Engagement. Ehrung von Musiker Johann Hiden zum Ehrenobmann.

Charmante Moderation durch Sonja Pöschl. Der Musikverein Ligist-Krottendorf mit Kapellmeister Stefan Stering.
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Singkreis Ligist

Im Februar 2026 fand wieder der sehr gelungene Eisblumenball 
statt, der vom Singkreis Ligist gemeinsam mit der Volkstanz- und 
Schuhplattlergruppe Ligist – Krottendorf organisiert wurde.
Die zahlreichen Gäste bekamen Darbietungen der beiden Vereine zu 
sehen und zu hören, danach amüsierten sie sich bis spät in die Nacht 
bei Wein und Tanz zur mitreißenden Musik von Lippi Klang sowie 

beim Glückshafen, bei welchem jedes Los gewann.
Das Sommerkonzert des Singkreis Ligist unter dem Motto „Sonne, 
Mond und Sterne“ findet heuer am 27. Juni 2026 um 20 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Ligist statt.

Claudia Bischoff für den Singkreis Ligist

„LIMA“ bedeutet Lebensqualität im Alter und ist ein Trainingsprogramm für 
alle, die die Lust am Leben wieder entdecken bzw. erhalten wollen. Lebens-
qualität, für die jede/r Einzelne etwas tun kann.

Termine für die Turneinheiten:

•	 27. März 2026	 10.00 Uhr
•	 17. April 2026	 10.00 Uhr
•	 08. Mai 2026	 10.00 Uhr
•	 29. Mai 2026	 10.00 Uhr
•	 12. Juni 2026	 10.00 Uhr
•	 26. Juni 2026	 10.00 Uhr
•	 10. Juli 2026	 10.00 Uhr

Ort:	 Sitzungssaal Gemeindeamt Krottendorf-Gaisfeld
Zeit:	 10.00 bis 11.30 Uhr

LIMA - Fit und gesund im Alter

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Ortsverband Ligist
Österreichischer Kameradschaftsbund

Jahreshauptversammlung

Franz Herbst sen., Krottendorf

70

Hannelore und August Puffing, Krottendorf

Eiserne Hochzeit

Ein schöner Erfolg war das 1. Preisschnapsen des ÖKB am 
31. Jänner 2026 im Gasthaus Riegler, zu dem 76. Teilnehmer 
begrüßt werden konnten.

Die Sieger waren:

1. 	 Schröttner Max
2. 	 Schrottner Franz
3. 	 Strommer Herbert
3. 	 Reinprecht Sabine

Organisator Erwin Schober bedankt sich bei seinen Helfern Ro-
bert Wagnest und Fritz Wipfler, für den reibungslosen Ablauf.
Ein herzliches Danke an alle Sachspender für die tollen Preise.

Preisschnapsen 
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Landjugend Ligist-Krottendorf

Die vergangenen Monate waren für die 
Landjugend Ligist-Krottendorf wieder von 
zahlreichen Aktivitäten geprägt. Den Jah-
resabschluss bildete das traditionelle Bau-
ernsilvester, bei dem gemeinsam mit vie-
len Besucherinnen und Besuchern am 30. 
Dezember ein gelungenes Fest gefeiert 
wurde. Ein besonderes Highlight war er-
neut das beeindruckende Feuerwerk.
Ein großer Dank gilt dabei allen Hel-
ferinnen und Helfern sowie der Fami-
lie Spari für die Bereitstellung der Halle.

Auch der alljährliche Skiausflug nach Flachau 
durfte nicht fehlen. Bereits am frühen Sams-
tagmorgen machte sich die Gruppe auf den 
Weg Richtung Salzburger Land, um pünkt-
lich auf der Piste zu sein. Rund 40 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer verbrachten drei 
abwechslungsreiche Tage im Skigebiet Flach-
au mit viel Skifahren, guter Stimmung und 
geselligem Beisammensein beim Après-Ski. 
Neben perfekten Pistenverhältnissen kam 
auch der Spaß abseits der Piste nicht zu kurz.

Am 1. Februar machte sich eine Gruppe 
motivierter Mitglieder auf den Weg nach 
Hartberg zum 76. Tag der Landjugend Steier-
mark. Gemeinsam mit vielen anderen Orts-
gruppen aus der ganzen Steiermark wurde 
der Festakt besucht und anschließend bei 
bester Stimmung mitgefeiert. Besonders 
stolz sind wir darauf, dass einige Tänzerin-
nen und Tänzer unserer Ortsgruppe beim 
Auftanz mitwirken durften und den Gäs-
ten gleich zu Beginn ordentlich einheizten.

Sportlich ging es dann am 7. Februar beim 
Hallenturnier des LJ-Bezirks Voitsberg wei-
ter. Mit einer Damen- und einer Herren-
mannschaft nahm unsere Ortsgruppe teil. 
Besonders erfolgreich waren die Damen, die 
mit einer starken Leistung den Turniersieg 
holen und ihren Titel verteidigen konnten. 
Die Herren erreichten einen starken 4. Platz.

Text u. Fotos: LJ
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Pensionistenverband Ligist-Krottendorf
Aktiv im alten und neuen Jahr

Silvesterwanderung!

Wie alle Jahre haben wir auch im vergangenen Jahr eine Silvester-
wanderung durchgeführt. Diesmal ist die erste Gruppe auf den „Hei-
ligen Berg Karmel“ in Bärnbach gewandert, die zweite Gruppe wan-
derte etwas gemütlicher über Kreuzberg und Piber nach Bärnbach. 
Anschließend haben wir bei Tee, Sekt, Brötchen und Kuchen das Jahr 
gemütlich ausklingen lassen.

Faschingstreiben in Ligist!

Den Fasching haben wir am Ligister Marktplatz beendet. Zuvor ha-
ben wir am Sonntag die Faschingssitzung in der Mehrzweckhalle be-
sucht. Buntes Programm und viel gute Laune waren die Zutaten für 
einen gelungenen Fasching. 

Eisstockturniere!

Die Gemeinden Krottendorf - Gaisfeld und Ligist veranstalten jährlich 
ihre Gemeindeturniere im Eisstockschießen. Wir waren bei beiden 
Turnieren mit je einer Moarschaft vertreten. Die Bilanz: Bei beiden 
Turnieren konnten wir den 4. Platz erreichen.

Ein toller Jahresauftakt!

Mit einem Morgenspaziergang und anschließender Gedenk- und 
Dankesmesse in der Sebastianikirche sind wir ins neue Jahr gestar-
tet. Bei der anschließenden Agape wurden schon wieder Pläne für 
die Zukunft geschmiedet.
Theaterbesuch in Ligist!
Mit dem Theaterbesuch haben wir unsere Lachmuskel trainieren 
können. Eine hervorragende Darbietung bei der auch zwei unserer 
Mitglieder auftraten.

Text u. Fotos: Fritz Rothbart
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Volkstanz- und Schuhplattlergruppe
Nikolausstand am 5. Dezember 2025
Es ist schon zur Tradition geworden, dass die Volkstanzgruppe für 
das leibliche Wohl beim Nikolausumzug am Marktplatz in Ligist sorgt. 
Neben selbstgemachtem Punsch gab es auch wieder liebevoll gestal-
teten Lebkuchen von den Mitgliedern. 

Jahreshauptversammlung
Am 7. Dezember 2025 fand die Jahreshauptversammlung in unserem 
Vereinslokal, dem Gasthaus Eckwirt, statt. Unsere Obfrau begrüßte 
neben den zahlreich erschienenen Mitgliedern auch die Ehrengäste 
der Gemeinden Krottendorf- Gaisfeld und Ligist. Auch im Jahr 2025 
konnte man auf ein aktives Vereinsleben zurückblicken. Nach der 
abgehaltenen Jahreshauptversammlung wurde besinnlich mit einer 
liebevoll gestalteten Weihnachtsfeier auf den Advent eingestimmt. 
Gemütlich wurde dieses Beisammensein mit einem gemeinsamen 
Mittagessen beendet. Im Moment zählt der Verein 38 Mitglieder und 
es freut uns sehr, dass wir immer wieder neue Gesichter in unserer 
Runde begrüßen dürfen.  Neben einer Kinder- und Jugendgruppe 
führen wir auch eine Erwachsenengruppe und eine Schuhplattler-
gruppe. Ein herzlicher Dank gilt hierbei allen Tanzleiter/innen, Musi-
kanten und unserem Vorplattler.

Geburtstagsüberraschungen 
In den Wintermonaten feierten unser Jonathan und unser Jonas ihre 
„runden“ Geburtstage. Natürlich ließen wir uns es nicht nehmen, die 
beiden frühmorgens mit musikalischen Klängen zu wecken und ge-
meinsam mit ihnen ihren Ehrentag zu begehen. 

Sternsingen

In den ersten Jännertagen machten sich insgesamt zwei Kindergrup-
pen und eine Erwachsenengruppe der Volkstanzgruppe auf, um im 
Gemeindegebiet für die gute Sache unterwegs zu sein. Ein herzlicher 
Dank gilt allen Mitgliedern, die sich an der Sternsingeraktion beteiligt 
haben. 

Uniform trifft Tracht
Am 10. Jänner machte sich eine Abordnung der Volkstanzgruppe 
zum Feuerwehrball der FF Ligist auf. Passend zum Motto „Uniform 
trifft Tracht“, packten wir unsere Lederhosen und Dirndl aus und ge-
nossen eine lustige Ballnacht bei flotten Klängen. 

Schifahren Katschberg
Am 17. Jänner ging es zum Schifahren auf den Katschberg. Viele Mit-
glieder des Vereins waren der Einladung unseres Andi gefolgt und 
tauschten die Tanzschuhe gegen die Schischuhe aus. Dabei durfte 
der Einkehrschwung natürlich nicht vergessen werden. 

Bezirksbauernball am 17.01.2026
Am selben Tag besuchte noch eine Abordnung des Vereins den Be-
zirksbauernball im Volkshaus Köflach. Beim offenen Volkstanzen 
konnten wir mit einer starken Beteiligung unserer Jugend aufzeigen. 
Bis in die frühen Morgenstunden wurde noch fleißig getanzt und ge-
feiert. 

Ballvorbereitungen
Gemeinsam haben wir uns für unseren Ball vorbereitet. Neben den 
intensiven Tanzproben wurde eifrig gebastelt , gebacken sowie Kar-
ten für den Eisblumenball verkauft.  

Eisblumenball
Am 7. Februar fand unser Eisblumenball gemeinsam mit dem Sing-
kreis Ligist beim Gasthaus Riegler statt. Am Abend eröffnete unsere 
Kinder- und Jugendtanzgruppe den Ball. Nach den Klängen des Sing-
kreises gaben wir noch das „Mühlradl“ zum Besten. Getanzt wurde 
zur Musik von „LipiKlang“. Neben einer Wein- und einer Mixgeträn-
kebar, verwöhnten wir unsere Ballgäste mit selbstgemachten Mehl-
speisen. Ebenso erfreuten die Lospreise die zahlreich erschienenen 
Ballgäste. Ein offenes Volkstanzen durfte an diesem Ballabend natür-
lich nicht fehlen.

Teilnahme bei Con Brio/ Musik in kleinen Gruppen
Unsere Mitglieder sind nicht nur eifrige Tänzer, sondern sie sind auch 
tolle Musiker. Dies stellten zwei Mitglieder unseres Vereines beim 
Musikwettbewerb der Lipizannerheimat unter Beweis. Wir gratulie-
ren unserem Leonhard und unserem Andreas zur erfolgreichen Teil-
nahme bei diesem regionalen Musikwettbewerb.

Kinonachmittag
Als Belohnung für das eifrige Probengeschehen ging es für die Tee-
nies unserer Gruppe Mitte Februar in das Dieselkino in Lieboch. Ge-
meinsam verbrachten sie einen gemütlichen Kinonachmittag. 

Hast auch du Lust auf Tanzen und Platteln bekommen? Dann melde 
dich bei unserer Obfrau Bernadette Langmann unter der Nummer 
0660/1680376. 
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VP Frauen Ligist - Krottendorf-Gaisfeld

Ortsfrauentag zu Mariä Lichtmess
Im Rahmen des Ortsfrauentages zu Mariä Lichtmess durften wir als 
Ehrengäste Bezirksleiterin und Bürgermeisterin Klaudia Stroißnig so-
wie die Bürgermeister aus Ligist und Krottendorf herzlich begrüßen.
Die Bezirkskoordinatorin von KiT-Stmk, Hermine Moitz, stellte in ih-
rem Vortrag ihre Arbeit vor und gewährte dabei interessante Einbli-
cke in die vielfältigen und oft herausfordernden Aufgaben, die be-
sonders in Krisensituationen zu bewältigen sind.
Im Anschluss an den informativen Teil fand ein gemütliches Beisam-
mensein statt, bei dem bei traditionellen Lichtmesskrapfen noch an-
geregte Gespräche geführt wurden.

Reges Faschingstreiben
Beim Faschingstreiben sorgten die „Flotten Bienen“ für das leibliche 
Wohl der Gäste. Mit Hot Dogs, Popcorn und erfrischenden Geträn-
ken wurden die Besucher bestens versorgt und konnten die fröhliche 
Atmosphäre in vollen Zügen genießen.

Vom Smartphone bis zur KI
Unter dem Titel „Vom Smartphone bis zur KI“ fand ein informativer 
Vortrag zu einem besonders aktuellen Thema statt. Der Technologie- 
und Sicherheitsexperte Markus Seme referierte im Kirchhof in Ligist 
über die rasante Entwicklung moderner Technologien und deren Be-
deutung für unseren Alltag.
Zahlreiche interessierte Besucherinnen und Besucher folgten seinen 
Ausführungen und nutzten die Gelegenheit, mehr über Chancen und 
Herausforderungen der digitalen Welt zu erfahren.

Spielenachmittage
Unsere monatlichen Spielenachmittage sind stets unterhaltsam, 
spannend und von viel Humor begleitet. In gemütlicher Atmosphäre 
treffen sich Spielbegeisterte, um gemeinsam Gesellschaftsspiele aus-
zuprobieren und eine angenehme Zeit miteinander zu verbringen.
Die Treffen werden sehr gut angenommen und bieten eine schöne 
Gelegenheit für Austausch und geselliges Beisammensein – und sie 
sind auch weiterhin ausbaufähig.

Ortsfrauentag

Flotte Bienen

Vortrag

Spielenachmittag

Lust auf Singen?
Komm vorbei und sing einfach mit. 

Wo:	 Gasthaus Eckwirt in Ligist - Christa Langmann
Wann:	 jeweils ab 19.00 Uhr
		
Freitag 	 10. April	 Freitag 	 8. Mai
Freitag	 12. Juni	 Freitag 	 10. Juli	
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Ortsmusikkapelle St. Johann ob Hohenburg
Treffsicher ins neue Jahr - Traditionelles Knödlschießen zum 
Jahresbeginn
Am 16. Jänner eröffneten wir das neue Jahr mit dem bereits zur Tra-
dition gewordenen „Knödlschießen“ bei der Wallner Mühle in Krot-
tendorf-Gaisfeld. Der sportliche Ehrgeiz kam dabei ebenso wenig zu 
kurz wie der Spaß. Nach einem spannenden und fairen Turnier konn-
te sich schlussendlich das Team des Obmanns knapp gegen das Team 
des Obmann-Stellvertreters durchsetzen. Im Gasthaus Dreimäderl-
haus wurden wir im Anschluss mit einem köstlichen Bauernschmaus 
verwöhnt und konnten den Abend in geselliger Runde gemütlich 
ausklingen lassen.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem ESV Krottendorf für die ausge-
zeichneten Eisbedingungen, sowie dem Gasthaus Dreimäderlhaus 
für die hervorragende Bewirtung. Die Ortsmusikkapelle freut sich 
bereits jetzt auf eine Fortsetzung dieser schönen Tradition beim 
nächsten Knödlschießen im Jahr 2027.

Jugend- und Musikwettbewerb „Con brio“

Am 8. Februar wurde in den Stadtsälen Voitsberg der Jugend- und 
Musikwettbewerb „Con brio“ der Lipizzanerheimat ausgetragen. 
Auch Musikerinnen und Musiker der OMK St. Johann ob Hohenburg 
stellten sich erfolgreich der Bewertung durch die Fachjury.

Das Blechbläserensemble „Hohenburger – Brassbuebi“ (Altersstu-
fe D, Musik in kleinen Gruppen) überzeugte unter der Leitung von 
Kapellmeister Lukas Gringl mit ausgezeichneten 90 Punkten. Ebenso 
nahm Flötistin Annika Eberhard (Altersstufe A) in der Formation „Ma-
gic Duo“ (Tuba, Querflöte und Klavierbegleitung) teil und erreichte 
unter der musikalischen Betreuung von Bernhard Plos (Musikschule 
Mooskirchen) hervorragende 93 Punkte.
Wir gratulieren allen Beteiligten sehr herzlich zu diesen großartigen 
Leistungen.

Wichtige Termine
•	 Am 09. Mai findet wieder unser “Tag der Blasmusik” statt. Tra-

ditionell werden die Musiker*innen der Ortsmusikkapelle im 
gesamten Pfarrgemeindegebiet unterwegs sein und mit ei-
nem Marsch um Ihre Spenden bitten. Aufgrund der stark ge-
stiegenen Häuseranzahl in der Gemeinde bittet die Ortsmu-
sikkapelle um Verständnis, dass nicht mehr bei jedem Haus 
einzeln angespielt werden kann. Ersatztermin wäre der 16. Mai. 

•	 Am Samstag, dem 13. Juni findet erstmalig ein Open-Air-Konzert am 
Vorplatz der VS - St. Johann statt, mit Beginn um 19:00 Uhr. Ersatzter-
min wäre Sonntag, der 14. Juni, mit Beginn um 17:00 Uhr.

Musik als bleibende Verbindung – Ge-
denkmesse und Jahreshauptversamm-
lung 
Vor Beginn der Jahreshauptversammlung am 
31. Jänner gedachten wir in einer feierlichen 
Heiligen Messe unserer verstorbenen Musi-
kerinnen und Musiker. Durch die Gestaltung 
und die musikalische Umrahmung mit neu-
en, wunderschönen Musikstücken erhielt 
die Messe einen besonders würdevollen und 
persönlichen Rahmen.
Im Anschluss fand die 62. Jahreshauptver-
sammlung der Ortsmusikkapelle St. Johann 
ob Hohenburg im Gasthaus zum Kirchenwirt-
Familie Stadtegger statt. Obmann Johannes 
Strommer konnte neben den zahlreichen 
Musiker*innen auch Ehrengäste begrüßen.
Unter den Ehrengästen befanden sich:

Vizebürgermeisterin der Gemeinde Söding-
Sankt Johann Karin Herz, der Bürgermeister 
der Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld Lukas 
Vogl und Bezirkskapellmeister vom Blasmu-
sikverband Voitsberg, Andreas Angerer.
Gemeinsam blickten wir auf ein ereignisrei-
ches und erfolgreiches Vereinsjahr zurück. 
Die Berichte der Funktionäre über das ver-
gangene Jahr sowie die Vorschau auf ge-
plante zukünftige Vorhaben, zeigten einmal 
mehr die Vielfalt unseres Vereinslebens. Ein 
besonderer Höhepunkt war die Ehrung lang-
jähriger Musiker*innen.

Ausgezeichnet wurden:
•	 Jungmusiker Leistungsabzeichen in 

Bronze: Markus Planner
•	 Ehrenzeichen 10 Jahre in Bronze:  

Lukas Gringl

•	 Ehrenzeichen 25 Jahre in Silber-Gold: 
Alois Strommer

•	 Ehrenzeichen 30 Jahre in Silber-Gold: 
Robert Sagmeister

•	 Ehrennadel in Gold: Bernadette Planner 
und Gernot Strommer

•	 Verdienstkreuz in Bronze am Band: Jo-
hannes Strommer und Alois Strommer

Zum Abschluss bedankte sich Obmann Jo-
hannes Strommer bei seinen Musiker*innen 
und auch bei den Gemeinden Söding-Sankt 
Johann und Krottendorf-Gaisfeld für die 
gute Zusammenarbeit und Unterstützung. 
Gemeinsam blicken wir voller Vorfreude auf 
das neue Musikjahr 2026, das sicher wieder 
viele musikalische und wunderschöne Mo-
mente bereithält.
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ESV Ligist - Krottendorf

Am 21. Dezember 2025 fand die Jahreshauptversammlung des ESV 
Ligist-Krottendorf mit Neuwahlen des Vorstandes statt. Zahlreiche 
Vereinsmitglieder sowie Ehrengäste, darunter Bürgermeister Roman 
Neumann, Finanzreferent-Stellvertreter vom Bezirksverband Johann 
Pfennich und Herbert Kröpfl, Obmann des ESV Krottendorf, nahmen 
an der Versammlung teil.

Der bisherige Obmann stellte sich dieser Wahl nicht mehr. In der 
Folge wurde der Vorstand des Vereins zur Gänze neu gewählt. Die 
Wahl erfolgte einstimmig per Handzeichen. Zum neuen Obmann des 
ESV Ligist-Krottendorf wurde Alfred Maier gewählt. Andreas Scheer 
übernimmt die Funktion des Obmann-Stellvertreters. Das Amt des 

Kassiers wurde Dennis Steinkellner übertragen, Herbert Trummer 
wurde zum Kassier-Stellvertreter gewählt. Andreas Steinkellner fun-
giert künftig als Schriftführer, sein Stellvertreter ist Michael Münzer. 
Als Sektionsleiter wurde Werner Maier bestellt, sein Stellvertreter ist 
Christoph Lackner.

Der neu gewählte Vorstand bedankte sich im Rahmen der Versamm-
lung ausdrücklich beim bisherigen Vorstand für die langjährige, enga-
gierte und erfolgreiche Vereinsarbeit. Auch der scheidende Obmann 
Wolfgang Moser sprach seinen Dank für die gute Zusammenarbeit 
in den vergangenen Jahren aus und wünschte dem neuen Vorstand 
alles Gute und viel Erfolg für die kommende Funktionsperiode.
Im Zuge der Jahreshauptversammlung wurde zudem ein Rückblick 
auf die Vereinsaktivitäten des vergangenen Jahres gegeben. 

Zu den durchgeführten Veranstaltungen zählten unter anderem:

• 18. Jänner 2025: Gemeindeturnier auf Eis bei der Wallner Mühle
• 28. Juni 2025: Sommer Gemeindeturnier
• 12. Juli 2025: Feier Gedenkturnier

Darüber hinaus nahm der ESV Ligist-Krottendorf an mehreren aus-
wärtigen Turnieren teil. Weiters ist die Ü50 von ganz unten in die 
Unterliga aufgestiegen. In der allgemeinen Klasse haben wir den Auf-
stieg in die Landesliga nur knapp im Finale verloren und sind somit in 
der Unterliga geblieben.
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung lud der neue Vorstand 
alle Mitglieder samt Partner zur Weihnachtsfeier am Nachmittag im 
Buschenschank Lackner ein, bei der das Vereinsjahr in würdigem 
und geselligem Rahmen abgeschlossen wurde.

v. l.: Michael Münzer, Werner Maier, Andreas Scheer, Alfred Maier, 
Andreas Steinkellner, Dennis Steinkellner

Text/Fotos: ESV

clever speichern -

clever sparen

Gönnen Sie Ihrer 
Photovoltaik - Anlage 

ein Gedächtnis! 

Mit Stromspeicher 
nutzen Sie bis zu 70 % der

Sonnenenergie selbst.

Weniger einspeisen, 
weniger zukaufen, 

nichts verschenken!

Fotos: istock.com/boundward, RuskMedia, info.support.huawei.com

Terminvereinbarung:
Stadtwerke Voitsberg GmbH
Tel.: 03142/22 172-0
o� ice@stadtwerkevoitsberg.at
www.stadtwerke-voitsberg.at
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Veranstaltungsberichte

3. Rang

Es war eine große Freude, dass 16 Moarschaften, ausgestattet mit origi-
nalen Birnstöcken, an unserem Gemeindeeistockturnier teilgenommen ha-
ben. Ein besonderer Dank gilt der Familie Siegfried Wallner sowie dem ESV 
Krottendorf unter Obmann Kröpfl Herbert und seinen Mitstreitern. Für die 
Wertung und für den Schiedsrichter des Turniers sorgte auch in diesem Jahr 
wieder Herr Kurt Kohlbacher, dem wir auf diesem Wege nochmals herzlich 
danken möchten. Nach einem spannenden, aber fairen Spielverlauf, wur-
den die Moarschaften zur Siegerehrung ins Gasthaus Riegler eingeladen.
Einen herzlichen Dank für die zahlreichen Beste!

Am Samstag, den 10.01.2026 fand auf der Eisanlage bei der Wallner Mühle 
unter guten Eisverhältnissen das traditionelle Gemeinde-eisstockturnier statt.

 Gemeindeeisstockturnier am 10.01.2026

2. Rang

1. Rang

Ergebnisliste
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 Gemeindeschitag 07.02.2026
Das Ziel des diesjährigen Schitages am 07. Februar 2026 war erneut das 
beliebte Schigebiet Klippitztörl in Kärnten. Der organisierte Bus war bis 
auf den letzten Platz besetzt. Bei Bilderbuchwetter und besten Schnee-
bedingungen schnallten insgesamt 57 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer ihre Schi an und verbrachten einen herrlichen Tag auf der Piste. 
Zu Mittag waren alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Gasthaus 

Hochegger zu einem gemeinsamen Essen eingeladen. Dort konnten 
sich alle stärken und die Pause in gemütlicher Atmosphäre genießen. 
Nach einem gelungenen Schitag, mit vielen schö-
nen Abfahrten, traten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer gegen 17:00 Uhr wieder die Heimreise an. 
Vielen Dank für die zahlreiche Teilnahme.

Am 15. Februar 2026 fand der Kinderfasching des Team Bürgermeister Lukas Vogl im GH-Riegler statt. Zu den besonderen Highlights zählten 
die Spielestationen, das Kasperltheater, die Popcornmaschine und natürlich die musikalische Umrahmung durch Christa und Fredi Prasch. 
Vielen Dank an Kerstin Büchsenmeister und den ASV-Klein-Gaisfeld für die tolle Mitgestaltung.

 Kinderfasching 15.02.2026



Seite 52

Zur Information
Facharzt für Kinderheilkunde:

Dr. Alois Grasmugg 8570 Voitsberg, Georg-Weber-Platz 2 03142/22 446

Dr. Peter Jörgl 8151 Hitzendorf 281 0664/ 138 99 55

Arzt für Allgemeinmedizin (Wahlarzt für alle Kassen):

Dr. Johannes Heidinger 8564 Krottendorf 345 03143/22 35

Fachärzte für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde:

Dr. Johann Schröttner ab April Dr. Hannah Marka 8564 Krottendorf 222 03143/35 53

Dr. Hans-Jörg Haas 8564 Klein-Gaisfeld 47 03143/27 90

Fachärzte für Augenheilkunde:

Dr. Mihaela Schildberger 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43 03142/25 666

DDr. Gernot Schließleder 8580 Köflach, Kärntnerstraße 9 03144 / 31 50

Fachärzte für Hauterkrankungen:

Dr. Gero Gailhofer 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43 03142 / 22 877

Fachärzte für Hals-, Nasen- und Ohrenerkrankungen:

Dr. Anastasios Archimandritis 8570 Voitsberg, Hauptplatz 36 03142 / 26 930

Facharzt für Innere Medizin:

Dr. Ingrid Osprian 8570 Voitsberg, Dr.-Hubert-Kravcar-Platz 1 03142 / 26 210

Dr. Manfred Windisch 8580 Köflach, Piberstraße 4 03144 / 45 35

Facharzt für Lungenkrankheiten:

Dr. Matthäus Ploder 8570 Voitsberg, Bahnhofstraße 13 03142 / 26 860

Facharzt für Neurologie und Psychiatrie:

Dr. Engelbert Aspeck 8570 Voitsberg, Conr. v. Hötzendorfstr. 25b 03142 / 22 833

Dr. Nikolaus Lerch 8570 Voitsberg, Conr. v. Hötzendorfstraße 13a 03142/22 833

Dr. Margaretha Lang 8564 Krottendorf 193 0660/73 44 780 

Dr. Silke Schrotter 8580 Köflach, Mühlgasse 17/ 1. Stock 0681/81177836

Facharzt für Radiologie:

Dr. Peter Lippitz 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43 03142 / 22 278

Facharzt für Orthopädie:

Dr. Michael Pechmann 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43 03142 / 22 304

Facharzt für Urologie:

Dr. Thomas Chromecki Packerstraße 181b, 8561 Söding 03137 / 50 300

Facharzt für Frauenheilkunde:

Dr. Gerhard Trost 8570 Voitsberg, Roseggergasse 8 03142 / 26 500

OA Dr. Christian Prexl 8580 Köflach, Mühlgasse 17 8580 Köflach, Mühlgasse 17

Freiwillige Feuerwehr:

HBI Alexander Gössler Freiwillige Feuerwehr Gaisfeld 0664/ 422 57 07

HBI Gernot Marhold Freiwillige Feuerwehr Krottendorf 0664/54 60 460

Tierärzte:

Dipl.Tzt. Katja Ahrens 8561 Söding-St.Johann, Packerstraße 170 0664 / 110 64 57

Dipl.Tzt. Alexandra Gillich-Brandstätter 8563 Ligist, Steinberg 238 0664 / 351 99 76

Krankenbetten Neumann August 0664/13 17 907

Essen auf Rädern – Gangl 8563 Ligist 51 03143 / 33 28

Bestattung Voitsberg Oberdorferstraße 12 B 03142 / 22 422

Hospizteam Voitsberg Ute Dolnicar 0664 / 94 87 833
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Apothekennotdienst 
im Bezirk Voitsberg

Nr. Apotheke Ort Telefonnummer
1 Rathaus-Apotheke Voitsberg 03142/22 578

2 Apotheke zum Hl. Schutzengel Köflach 03144/22 66

3 St. Josef Apotheke Voitsberg 03142/22 356

4 Sonnenapotheke Köflach 03144/34 06

5 Barbara Apotheke Bärnbach 03142/65 53

6 Johannes Apotheke Köflach/Pichling 03144/71 315

7 Apotheke Krems Krems 03142/21 202

8 Kosmas Apotheke Ligist 03143/44 30

Apotheken-Notruf: 1455

Dienstwechsel ist immer um 08.00 Uhr morgens. Die Apotheke Ligist hat zusätlich Montag bis Freitag von 18.00 bis 20.00 Uhr Dienstbereitschaft.

Mai 2026

Fr. 01 5
Sa. 02 6
So. 03 7
Mo. 04 8

Di. 05 1
Mi. 06 2
Do. 07 3
Fr. 08 4
Sa. 09 5
So. 10 6
Mo. 11 7
Di. 12 8
Mi. 13 1
Do. 14 2
Fr. 15 3
Sa. 16 4
So. 17 5
Mo. 18 6
Di. 19 7
Mi. 20 8
Do. 21 1
Fr. 22 2
Sa. 23 3
So. 24 4
Mo. 25 5
Di. 26 6
Mi. 27 7
Do. 28 8
Fr. 29 1
Sa. 30 2
So. 31 3

EL Roland Rettenbacher
Tel.Nr. 0664/807 85 18 09 
 
Bürozeiten:
Montag - Freitag 08.00 bis 13.00 Uhr 
Tel.Nr. Büro 03143/204 22

Mobile Dienste Unteres Kainachtal

Ärztedienst
Bereitschaftsdienst 
Praktische Ärzte

Dienstzeiten (reiner Visitendienst):
Montag bis Freitag: 18:00 - 24:00 Uhr

Wochenende und feiertags: 
07:00 - 24:00 Uhr

Gesundheitstelefon 1450
365 Tage 24 Stunden erreichbar

Besonders medizinisch geschultes diplomiertes Kran-
kenpflegepersonal (sowie ein/er Arzt/Ärztin im Hinter-
grund) lotst jede Anruferin bzw. jeden Anrufer durch 
ein medizinisch-wissenschaftliches Expertensystem 
und gibt dann Verhaltensempfehlungen ab. Dabei wer-
den auch der aktuelle Aufenthaltsort der Anruferin/
des Anrufers sowie nächstmögliche Behandlungsstel-
len und deren 
Öffnungszeiten berücksichtigt, um eine Optimalversor-
gung zu ermöglichen.

Die diensthabenden Ärzte erfahren Sie unter 
www.ordinationen.st

April 2026

Mi. 01 7
Do. 02 8
Fr. 03 1
Sa. 04 2

So. 05 3
Mo. 06 4
Di. 07 5
Mi. 08 6
Do. 09 7
Fr. 10 8
Sa. 11 1
So. 12 2
Mo. 13 3
Di. 14 4
Mi. 15 5
Do. 16 6
Fr. 17 7
Sa. 18 8
So. 19 1
Mo. 20 2
Di. 21 3
Mi. 22 4
Do. 23 5
Fr. 24 6
Sa. 25 7
So. 26 8
Mo. 27 1
Di. 28 2
Mi. 29 3
Do. 30 4

März 2026

So. 01 8
Mo. 02 1
Di. 03 2
Mi. 04 3

Do. 05 4
Fr. 06 5
Sa. 07 6
So. 08 7
Mo. 09 8
Di. 10 1
Mi. 11 2
Do. 12 3
Fr. 13 4
Sa. 14 5
So. 15 6
Mo. 16 7
Di. 17 8
Mi. 18 1
Do. 19 2
Fr. 20 3
Sa. 21 4
So. 22 5
Mo. 23 6
Di. 24 7
Mi. 25 8
Do. 26 1
Fr. 27 2
Sa. 28 3
So. 29 4
Mo. 30 5
Di. 31 6
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Termin- und  
Veranstaltungskalender
Änderungen vorbehalten

märz



 Sonntag, 29.03.2026

Fandl Teich
14.00 Uhr

SPÖ Krottendorf-Gaisfeld 
Osterhasenlauf

Freitag, 01.05.2026
Gasslmühle
11.00 Uhr

Frühschoppen mit Maibaumauf-
stellen und Livemusik (Eintritt frei)

A
U

G
U

ST

Sonntag, 02.08.2026
Buschenschank Lackner
10.30 Uhr

Team Bgm. Lukas Vogl
Beingrübl`n

Samstag, 15.08.2026
Rüsthaus Krottendorf
11.00 Uhr

FF-Krottendorf
Dorffest

Samstag, 13.06.2026
Wallner Mühle
13.00 Uhr

SPÖ Krottendorf-Gaisfeld 

Entenrennen

JU
N

I

M
A

I

JU
LI

Sonntag, 05.07.2026
Rüsthaus FF-Gaisfeld
10.00 Uhr

FF-Gaisfeld
Sommerfest

Samstag, 11.07.2026
Sportzentrum Ligist

ESV Ligist-Krottendorf
Gemeindeturnier Ligist - Krottendorf

Samstag, 18.07.2026
Schopper
11.00 Uhr 

Landjugend Ligist-Krottendorf
Monte Capanna

Samstag, 25.04.2026
Buschenschank Lackner
14.00 Uhr

ASV-Klein-Gaisfeld
UNO Turnier

Donnerstag, 30.04.2026
Vorplatz Gemeindeamt
18.30 Uhr

Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld
Maibaumaufstellen

TERMINÄNDERUNG
Donnerstag, 16.04.2026 
Gemeindeamt Krottendorf
18.00 Uhr

Vortrag Hochwasserprävention 
anschließend Bürgerversammlung

Samstag, 18.04.2026 
Bauhof Krottendorf 
09.00 Uhr

Steirischer Frühjahrsputz
für ein sauberes Krottendorf-Gaisfeld

A
PR

IL

se
pt

ember




Samstag, 19.09.2026

FPÖ Krottendorf-Gaisfeld
Stockschießturnier

Samstag, 12.09.2026
Wallner Mühle
13.00 Uhr

SPÖ Krottendorf-Gaisfeld
Spielefest

Samstag, 19.09.2026
nähere Informationen folgen

Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld
Familienausflug

Freitag, 08.05.2026
Gasthaus Riegler
16.00 Uhr

Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld
Muttertagsfeier
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O
K

TO
B

ER

Freitag, 23.10.2026
Rüsthaus FF-Krottendorf
15.00 Uhr

FF-Krottendorf
Feuerlöscherüberprüfung

Montag, 26.10.2026
Marktplatz Ligist
09.00 Uhr

Gemeinden Ligist und Krottendorf
Fitmarsch

D
ezember






Sonntag, 06.12.2026
Areal Amtsgebäude
14.30 Uhr

Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld

Weihnachtsmarkt

Mittwoch, 24.12.2026
Kapelle Gaisfeld
17.00 Uhr

Gaisfelder Dorfgemeinschaft

Dorfweihnacht

Termin folgt
sowie nähere Informationen

Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld
Seniorenausflug



Gründonnerstag 
02. April

Pfarre Ligist:  	 18.00 Uhr Abendmahlfeier 
Pfarre St.Johann: 	 19.00 Uhr Abendmahlfeier - Ölbergandacht 
Pfarre Stallhofen: 	 19.00 Uhr Hl. Messe zum Gründonnerstag

Karfreitag
03. April

Pfarre Ligist:  	 14.00 Uhr Kreuzweg, 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
Pfarre St.Johann: 	 15.00 Uhr Liturgie des Leidens und Sterbens des Herrn
Pfarre Stallhofen: 	 15.00 Uhr Kinderkreuzweg, 19.00 Uhr Karfreitagliturgie

Karsamstag
04. April

Pfarre Ligist: 	 07.00 Uhr Feuerweihe, 18.30 Uhr Anbetungsstunde, 19.30 Uhr Osternachtfeier 
Pfarre St.Johann: 	 07.00 Uhr Feuerweihe, 19.30 Uhr Auferstehungsfeier 
Pfarre Stallhofen: 	 07.00 Uhr Feuersegnung, 20.00 Uhr Osternachtfeier

Segnung der Oster-
speisen am 
Karsamstag

09.00 Uhr Pfarrkirche Ligist 16.00 Uhr Ligist Kirchhof Missionskreuz

11.30 Uhr Bartlsepplkapelle 08.45 Uhr Waldkreuz bei Fraiß

12.00 Uhr Gaischmarterl 09.00 Uhr Beingrübl - Kapelle

12.45 Uhr Lechmannkapelle 09.30 Uhr Kalvarienberg

13.30 Uhr Gaisfelderkapelle 14.00 Uhr Pfarrkirche St. Johann

14.00 Uhr Mittelschule Krottendorf 13.00 Uhr Pfarrkirche Stallhofen

Ostersonntag
05. April

Pfarre Ligist:  	 08.30 Uhr Osterprozession und anschließend Osterfestmesse 
Pfarre St.Johann: 	 09.00 Uhr Hochamt 
Pfarre Stallhofen: 	 09.30 Uhr Rosenkranzgebet, 10.00 Uhr Hochfest der Auferstehung unseres Herrn

Ostermontag
06. April

Pfarre Ligist:  	 08.30 Uhr Hl. Messe
Pfarre St.Johann: 	 09.00 Uhr Hl. Messe

Pfarrtermine zur Osterzeit


